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Liebe 
Leserinnen 
und Leser
ein weiteres Jahr neigt sich dem ein weiteres Jahr neigt sich dem 
Ende zu und wir dürfen in der 35. Ende zu und wir dürfen in der 35. 
Ausgabe der „Dammer Dorfzeitung“ Ausgabe der „Dammer Dorfzeitung“ 
wieder gemeinsam auf Ereignis-wieder gemeinsam auf Ereignis-
se und Entwicklungen in unserem se und Entwicklungen in unserem 
Dorf sowie auf Aktivitäten der Ver-Dorf sowie auf Aktivitäten der Ver-
eine, Gruppierungen und Institutio-eine, Gruppierungen und Institutio-
nen zurückblicken. Das vergangene nen zurückblicken. Das vergangene 
Jahr hat uns viele Momente des Jahr hat uns viele Momente des 
Zusammenhalts und der Freude Zusammenhalts und der Freude 
geschenkt, sei es durch feste Tra-geschenkt, sei es durch feste Tra-

ditionen wie die Kerwe, Projekte ditionen wie die Kerwe, Projekte 
wie der Beginn der Glasfaserka-wie der Beginn der Glasfaserka-
belverlegung, die Erweiterung der belverlegung, die Erweiterung der 
Grundschule, die Befestigung des Grundschule, die Befestigung des 
Friedhofsparkplatzes oder durch Friedhofsparkplatzes oder durch 
das tägliche Miteinander, das unser das tägliche Miteinander, das unser 
Dorf so lebendig macht.Dorf so lebendig macht.

Ich danke allen, die durch ihre Bei-Ich danke allen, die durch ihre Bei-
träge und ihr Engagement dazu träge und ihr Engagement dazu 
beigetragen haben, dass diese Zei-beigetragen haben, dass diese Zei-
tung entstehen konnte, allen voran tung entstehen konnte, allen voran 
den Werbetreibenden, die mit ihrer den Werbetreibenden, die mit ihrer 
Anzeige die Finanzierung und somit Anzeige die Finanzierung und somit 
die Herausgabe der „Dammer Dorf-die Herausgabe der „Dammer Dorf-
zeitung“ ermöglichen.zeitung“ ermöglichen.

In diesem Sinne wünsche ich Ih-In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen viel Freude beim Lesen und ein nen viel Freude beim Lesen und ein 
glückliches, friedliches und vor al-glückliches, friedliches und vor al-
lem gesundes Jahr 2025.lem gesundes Jahr 2025.

Ihre Karin HechlerIhre Karin Hechler
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Der 
Ortsvorsteher
informiert 
Liebe Dammheimerinnen Liebe Dammheimerinnen 
und Dammheimer,und Dammheimer,

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende das Jahr 2024 neigt sich dem Ende 
zu und es ist wieder einmal an der zu und es ist wieder einmal an der 
Zeit, auf die vergangenen Mona-Zeit, auf die vergangenen Mona-
te zurückzublicken. Wir haben ge-te zurückzublicken. Wir haben ge-
meinsam vieles erlebt: Anfang des meinsam vieles erlebt: Anfang des 
Jahres war unser Dorf zum Beispiel Jahres war unser Dorf zum Beispiel 
in den internationalen Medien prä-in den internationalen Medien prä-
sent. Die britische BBC hat darüber sent. Die britische BBC hat darüber 
berichtet, dass Schülerinnen und berichtet, dass Schülerinnen und 
Schüler aus Wales nach einem Schüler aus Wales nach einem 
Busunglück mit ihren Lehrerinnen Busunglück mit ihren Lehrerinnen 
und Lehrern in unserer Turnhalle und Lehrern in unserer Turnhalle 

untergebracht wurden. Sie wurden untergebracht wurden. Sie wurden 
von der Landauer Feuerwehr, dem von der Landauer Feuerwehr, dem 
Deutschen Roten Kreuz und der Deutschen Roten Kreuz und der 
DLRG versorgt. Zum Glück gab es DLRG versorgt. Zum Glück gab es 
nur zwei leicht verletzte Personen nur zwei leicht verletzte Personen 
und gegen Nachmittag konnte die und gegen Nachmittag konnte die 
Klassenfahrt Richtung Österreich Klassenfahrt Richtung Österreich 
fortgesetzt werden.fortgesetzt werden.

Bei einem Einbruch in der Turnhalle Bei einem Einbruch in der Turnhalle 
wurde leider ein Großteil der Ein-wurde leider ein Großteil der Ein-
nahmen unserer Kerwe gestohlen nahmen unserer Kerwe gestohlen 
und der Sportverein dadurch mas-und der Sportverein dadurch mas-
siv finanziell geschädigt. Bitte un-siv finanziell geschädigt. Bitte un-
terstützen Sie den für Dammheim terstützen Sie den für Dammheim 
so wichtigen Verein in den kom-so wichtigen Verein in den kom-
menden Jahren, etwa durch Ihre menden Jahren, etwa durch Ihre 
Teilnahme an Events und Veran-Teilnahme an Events und Veran-
staltungen! Die Ereignisse können staltungen! Die Ereignisse können 
jedoch nicht darüber hinwegtäu-jedoch nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass die vom Sportverein, schen, dass die vom Sportverein, 
Gesangverein, Kulturverein, der Gesangverein, Kulturverein, der 
Feuerwehrlöschgruppe und den Feuerwehrlöschgruppe und den 
Landfrauen ausgerichtete Kerwe Landfrauen ausgerichtete Kerwe 
auch in diesem Jahr wieder ein he-auch in diesem Jahr wieder ein he-
rausragender Erfolg war. rausragender Erfolg war. 

Der große Zuspruch zeigt, dass wir Der große Zuspruch zeigt, dass wir 
auf dem richtigen Weg sind und die auf dem richtigen Weg sind und die 
Veranstaltungen auf unserem neu-Veranstaltungen auf unserem neu-
en Platz vor der Turnhalle gut an-en Platz vor der Turnhalle gut an-
genommen werden. Dass Robertos genommen werden. Dass Robertos 
Eiswagen immer donnerstags fest Eiswagen immer donnerstags fest 
vor der Halle stand, hat sehr zur vor der Halle stand, hat sehr zur 
Belebung beigetragen.Belebung beigetragen.

Durch die Kommunalwahlen ist Durch die Kommunalwahlen ist 
es auch zu Veränderungen in der es auch zu Veränderungen in der 
Dammheimer Dorfpolitik gekom-Dammheimer Dorfpolitik gekom-
men. Der neugewählte Ortsbeirat men. Der neugewählte Ortsbeirat 
hat Sarah Dorst und Hans-Peter hat Sarah Dorst und Hans-Peter 
Petatz als stellvertretende Orts-Petatz als stellvertretende Orts-

vorsteher/in gewählt. Ich freue vorsteher/in gewählt. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit mich auf die Zusammenarbeit 
und möchte mich bei Lothar Kap-und möchte mich bei Lothar Kap-
pus und Patrick Volz ganz herz-pus und Patrick Volz ganz herz-
lich bedanken, die die Funktion in lich bedanken, die die Funktion in 
der vergangenen Legislaturperio-der vergangenen Legislaturperio-
de ausgeübt und mich damit sehr de ausgeübt und mich damit sehr 
unterstützt haben. Auch für mich unterstützt haben. Auch für mich 
selbst ist es ein sehr schönes Ge-selbst ist es ein sehr schönes Ge-
fühl, dass Sie mich mit 80,4 Pro-fühl, dass Sie mich mit 80,4 Pro-
zent der abgegebenen Stimmen zent der abgegebenen Stimmen 
erneut im Amt des Ortsvorstehers erneut im Amt des Ortsvorstehers 
bestätigt haben. Vielen Dank für Ihr bestätigt haben. Vielen Dank für Ihr 
Vertrauen!Vertrauen!

Herzlich einladen möchte ich Sie Herzlich einladen möchte ich Sie 
bei dieser Gelegenheit noch zum bei dieser Gelegenheit noch zum 
Neujahrsempfang. Er findet statt Neujahrsempfang. Er findet statt 
am 10. Januar 2025 und beginnt am 10. Januar 2025 und beginnt 
um 19 Uhr in der Turnhalle. Eine um 19 Uhr in der Turnhalle. Eine 
gute Gelegenheit, um bei einer gute Gelegenheit, um bei einer 
Neujahrsbrezel und einem Glas Neujahrsbrezel und einem Glas 
Secco gemeinsam auf die vor uns Secco gemeinsam auf die vor uns 
liegende Zeit anzustoßen. Bis dahin liegende Zeit anzustoßen. Bis dahin 
wünsche ich Ihnen eine besinnliche wünsche ich Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit, erholsame Feier-Weihnachtszeit, erholsame Feier-
tage und einen guten Start ins Jahr tage und einen guten Start ins Jahr 
2025.2025.

Herzliche GrüßeHerzliche Grüße

Florian MaierFlorian Maier
OrtsvorsteherOrtsvorsteher
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Harald FathHarald Fath
Speyerer Str. 19 · 76829 LD-DammheimSpeyerer Str. 19 · 76829 LD-Dammheim
www.weingut-fath.de · info@weingut.fath.dewww.weingut-fath.de · info@weingut.fath.de
 
 • hochwertige Qualitätsweine
 
 • Winzersekt nach der klassischen 
  Flaschengärmethode 
  (Champagnermethode)
 
 • Weine aus neuen, pilzwiderstandsfähigen 
  Rebsorten (PIWI), die mit weniger 
  Pflanzenschutzmitteln auskommen
 
 • Traubensäfte BIO

DE-ÖKO-022DE-ÖKO-022
Deutsche LandwirtschaftDeutsche Landwirtschaft

Alle Erzeugnisse stammen Alle Erzeugnisse stammen 
aus eigenem ökologischem Anbauaus eigenem ökologischem Anbau

 
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung 

unter 01 77 / 8 05 46 31unter 01 77 / 8 05 46 31
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Der neue Ortsbeirat
Am 9.6.2024 wurde Ortsvorsteher Am 9.6.2024 wurde Ortsvorsteher 
Florian Maier (SPD) erneut in sei-Florian Maier (SPD) erneut in sei-
nem Amt für weitere fünf Jahre be-nem Amt für weitere fünf Jahre be-
stätigt. Sarah Dorst (SPD) ist seine stätigt. Sarah Dorst (SPD) ist seine 
Stellvertreterin, Hans-Peter Petatz Stellvertreterin, Hans-Peter Petatz 
sein zweiter Stellvertreter. sein zweiter Stellvertreter. 
Dem Ortsbeirat gehören an:Dem Ortsbeirat gehören an:

Dr. Michael Theuer (CDU)Dr. Michael Theuer (CDU)

Hans-Peter Petatz (CDU)Hans-Peter Petatz (CDU)

Florian Maier (SPD) Florian Maier (SPD) Sarah Dorst (SPD)Sarah Dorst (SPD) Anna-Maria Baumann (SPD)Anna-Maria Baumann (SPD)

Thomas Wambsganß (FWG)Thomas Wambsganß (FWG)

Thomas Baumann-Federkiel (SPDThomas Baumann-Federkiel (SPD

Alexander Orth (SPD)Alexander Orth (SPD)

Matthias Serr (parteilos)Matthias Serr (parteilos)

Marion Klag (CDU)Marion Klag (CDU)

Karin Meier (parteilos)Karin Meier (parteilos)

 Lothar Kappus (FWG) Lothar Kappus (FWG)
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Ausbau K 14
Die 2,1 km lange und von starkem 
Verkehr (über 6.000 Fahrzeuge 
pro Tag) belastete, mit 4,90 Me-
ter recht schmale Kreisstraße K 14 
(Hornbachstraße/Wintershallstra-
ße), wird gemeinsam mit der Stadt 
Landau ausgebaut. 
Sie soll auf sechs Meter verbreitert 
werden. Angepeilt ist das Jahr 2026. 

Seitens des Kreises ist zunächst 
der Abschnitt zwischen der Ein-
mündung nach Bornheim und der 
Kreisgrenze zu Landau an der Reihe. 
Der zweite Bauabschnitt in Richtung 
Dreihof folgt 2027. 

Die Sanierung beider Bauabschnitte 
wird voraussichtlich jeweils 450.000 € 
kosten. 
Gefördert werden können die Maß-
nahmen mit bis zu 60 Prozent, der 
erste Bauabschnitt darüber hinaus 
mit bis zu sieben Prozent Förderzu-
schlag.



1010

CDU 
Ortsverband
Liebe Dammheimerinnen und 
Dammheimer,

auch im Jahr 2024 wurde wieder ei-
niges getan und erreicht.
Da das Adventsfenster 2023 nach 
der Berichtsabgabe für die letz-
te Dammer Dorfzeitung stattfand, 
wird es an dieser Stelle genannt. 
Am ersten Advent 2023 richtete die 
CDU Dammheim das Adventsfens-
ter aus. Neben dem eigentlichen, 
liebevoll im Detail geschmückten 
Fenster gab es auch wieder einen 
Beitrag des ortsansässigen Flöten-
Arbeitskreises „AK Blockflöte“. Die-
ser war immer sehr bemüht, selbst 
bei den kalten Temperaturen die 
Töne zu treffen und wurde durch 
das Einstimmen der zahlreichen 
Gäste tatkräftig unterstützt. Eine 
vorgetragene weihnachtliche Ge-
schichte unserer Beigeordneten 
Lena Dürphold rundete den kurz-
weiligen Abend mit Gebäck, Kinder-
punsch und Glühwein ab.

Die Geschwindigkeits-Anzeigetafel 
in der Speyerer-Straße wird weit-
gehend „zur Kenntnis“ genommen. 
Einige Raser, die die Geschwindig-
keitsbegrenzung nicht einhalten, 
gibt es aber leider immer noch. Da 
diese Anzeigetafel dennoch die 
meisten Autofahrer zur Geschwin-
digkeitsreduzierung veranlasst, sind 
wir der Meinung, dass man eine sol-
che Maßnahme auch für die stark 
befahrene Alte Bahnhofstraße vor-
sehen sollte.

Die Hornbachstraße/Wintershall-
straße kann inzwischen als die 
schlechteste Straße in Landau be-
zeichnet werden, allerdings legen 
wir in Dammheim keinen allzu gro-
ßen Wert auf diese von der Rhein-
pfalz am 5. März 2024 „verliehene 
Auszeichnung“. Da die Planungen 
zur Sanierung dieser Straße bereits 
abgeschlossen sind und die Pläne 

vom Ortsbeirat begutachtet wer-
den konnten, sollte einer baldigen 
Umsetzung nichts mehr im Wege 
stehen. 

Damit verbunden ist die schon seit 
Jahren geforderte Neugestaltung 
der Kreuzung Alte Bahnhofstraße 
– Wintershallstraße, so dass die 
Wintershallstraße von Fußgängern 
und Radfahrern sicherer überquert 
werden kann. 

Unser traditionelles Frühlingsfest 
feierten wir am 7. April 2024 bei 
sonnigem Wetter vor der Turnhalle. 
Hier konnten sich unsere Gäste für 
Fläschknepp mit Meerrettich oder 
für Käsespätzle entscheiden. Zum 
Nachtisch wurde Kaffee und selbst-
gebackener Kuchen angeboten. 
Dieses Fest wurde gut angenom-
men und soll daher auch zukünftig 
weiterhin stattfinden. 
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Das Ergebnis der Kommunalwahl 
hat dazu geführt, dass wir als CDU 
Dammheim auch weiterhin mit drei 
Ortsbeiratsmitgliedern aktiv das 
Dorfgeschehen politisch mitgestal-
ten können. Ihre CDU-Ansprech-
partner sind Marion Klag, Dr. Micha-
el Theuer und Hans-Peter Petatz. 
In der konstituierenden Sitzung am 

9. Juli 2024 wurde Hans-Peter Pe-
tatz vom Ortsbeirat zum zweiten 
stellvertretenden Ortsvorsteher ge-
wählt und erhielt anschließend von 
Oberbürgermeister Dominik Geiß-
ler seine Ernennungsurkunde.

Unter dem Motto – wo gearbeitet 
wird muss auch gefeiert werden – 

hat der CDU-Ortsverband 
am 3. November sein Fa-
milienfest gefeiert. Mit der 
Einladung bedankte sich die 
CDU-Dammheim bei ihren 

Mitgliedern und Unterstützern für 
ihr Engagement. 
Die Zusammenkunft bot daher 
auch den entsprechenden Rahmen, 
damit langjährige Mitglieder geehrt 
werden konnten. 
Dazu zählen Dr. Michael Theuer 
und Hans-Peter Petatz für jeweils 
25 Jahre CDU-Mitgliedschaft. Für 
sage und schreibe ein halbes Jahr-
hundert CDU-Zugehörigkeit er-
hielt Eduard Lechner eine Urkunde, 
eine Anstecknadel und ein Präsent 
überreicht. 

   Ein Anliegen ist uns, dass  
unsere Kinder sicher zur Grund-
schule bzw. in den Kindergarten 
gehen können. Daher war sich der 
Ortsbeirat in seiner Oktober-Sit-
zung schnell einig, dass eine Erneu-
erung der Fahrbahnmarkierungen 
unabdingbar ist. Dadurch wird zum 
Beispiel die Rechts-vor-links-Re-
gelung für „Durchreisende“ auf der 
Alten Bahnhofstraße und für unse-
re Schulkinder auf der Bornheimer-
Straße wieder deutlich sichtbarer. 
Wir hoffen, dass das entsprechen-

de Amt in Landau dies genauso 
sieht und wir nicht allzu lange auf 
neue Markierungen warten müssen.

Wir freuen uns, dass unsere Feu-
erwehr einen so regen Zuspruch 
findet und daher auch ein zweites 
Einsatzfahrzeug bekommen soll. 
Ein Stellplatz in der Schmiedstraße 
wurde dafür bereits bei der Stadt 
beantragt. Was jetzt noch fehlt ist 
ein vernünftiges Feuerwehrgerä-
tehaus, das diesen Namen auch 
verdient.

Weitere Themen, wie die Auffahrt – 
Holländische Rampe - auf die B272 
und öffentlicher Personennahver-
kehr stehen genauso auf unserer 
Agenda wie Hochwasservorsorge 
und Klimaschutz, so dass wir uns 
gleichermaßen im Jahr 2025 für 
unser Dorf einsetzen werden. 

Wir freuen uns auch über Ihre An-
regungen. Sprechen Sie uns einfach 
an.

Ihr CDU-Ortsverband Dammheim

Friedrich-Kreutz-Ring 28 · 76829 Landau
Tel.: 0 6341 / 55 94 59 · Fax: 5 47 67 
Mail: rupp.isotech@web.de
MOBIL: 01 72 / 72 35 35 8

RUPP ISOTECHRUPP ISOTECH
VERFUGUNGEN ALLER ART

Fachbetrieb 

nach §19 WHG

TÜV geprüft
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Einkaufszentrum Bornheim - EDEKA AlbrechtEinkaufszentrum Bornheim - EDEKA Albrecht

EDEKA

Bei uns sind Sie die Nr. 1
Wir lieben Lebensmittel

EDEKA Albrecht · Albrecht Supermarkt GmbH
Hornbachstraße 17 · 76879 Bornheim 

Tel. 0 63 48 / 61 57 00

Bio-Fleisch Rind, Schwein und Geflügel
Bio-Wurst Rack & Rüther
Bio-Käse auch an der Frischetheke
Bio-Obst und Gemüse

Bio-Lebensmittel in großer Auswahl
Regionale Produkte

Obst und Gemüse · Wein · Wurstspezialitäten
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FWG 
Ortsverband
Bei den Kommunalwahlen 2024 
konnten die Freien Wähler in 
Dammheim mit einem guten Ergeb-
nis von rd. 19 % der Wählerstimmen 
erneut zwei Sitze im Ortsbeirat ein-
nehmen. Thomas Wambsganß und 
Lothar Kappus sind damit weiterhin 
Mitglieder im elf-, bzw. einschließ-
lich Ortsvorsteher zwölfköpfigen 
Gremium. 
Ein wichtiges Ziel der FWG Landau 
ist die Stärkung der Ortsteilgremi-
en. Eine angemessene Budgetaus-
stattung in Eigenverwaltung würde 
es erlauben, vor Ort für dringlich 
oder auch wünschenswert erach-
tete Themen zeitnah anzugehen 
und umzusetzen. Wichtige Themen 
für Dammheim bleiben mögliche 

Maßnahmen zur Verbesserung der 
belastenden Verkehrssituation. 
Zusätzlich zur elektronischen Ge-
schwindigkeitsanzeige in der Spey-
erer Straße soll eine weitere in der 
Alten Bahnhofstraße angebracht 
werden. Nachdem Geschwindig-
keitskontrollen nunmehr in städ-
tischer Hand liegen, erwarten wir, 
dass auch unsere Durchgangs-
straßen (Alte Bahnhofstraße und 
Speyerer Straße) wirksam einbezo-
gen werden. 
Vor einigen Monaten hat in Damm-
heim der Glasfaserausbau begon-
nen. Offene Baustellen, holprig 
wiederhergestellte Gehwege und 
„provisorische“ Verfüllungen mit 
Pflasterstreifen in den Fahrbah-
nen machen aus unserer Sicht eine 
zeitnahe Begleitung, Kontrolle und 
letztlich dann Abnahme der sach-
gemäßen Ausführung erforder-
lich, um auf Sicht den städtischen 

Haushalt oder die Bürger direkt 
belastende Langzeitschäden zu 
vermeiden.
Erfreulicherweise begonnen wurde 
der dringend notwendige Erweite-
rungsbau der Grundschule. Ebenso 
erfreulich ist die innerorts an eini-
gen Stellen sichtbare rege Bau-
tätigkeit für neuen und sanierten 
Wohnraum. Die Fortführung der 
Turnhallensanierung, die Pflege, 
der Unterhalt und die Sauberkeit 
der öffentlichen Wege und Flächen 
im Ort und in der Flur sind uns wei-
ter wichtige Anliegen, wie auch die 
Förderung und Unterstützung der 
örtlichen Vereine. Das Aufleben 
der Ortsgruppe Dammheim der 
Freiwilligen Feuerwehr hat landes-
weit Beachtung gefunden und ist 
ein schönes Zeichen gelebter guter 
Dorfgemeinschaft in unserem Ort. 

von links nach rechts: Gundolf Krum, Walter Klein, Thomas Wambsganß, Uwe Schäfer, Lothar Kappus
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SPD Ortsverband
Bei der Wahl zum Ortsbeirat erhielt 
die Liste der SPD 51,7 % der abge-
gebenen Stimmen und damit 6 der 
11 Sitze. 

Von unserem Wahlvorschlag wur-
den Alexander Orth, Sarah Dorst, 
Matthias Serr, Anna-Maria Bau-
mann, Karin Meier und Thomas 
Baumann-Federkiel in das Gremi-
um gewählt.

Mit 80,4 % wurde unser Vorsitzen-
der Florian Maier als Ortsvorsteher 
bestätigt. 
Das beste Ergebnis aller Ortsvor-
steher in Landau. 

Unser Mitglied Sarah Dorst wurde 
auf der konstituierenden Sitzung 
des Ortsbeirates in das Amt einer 
stellvertretenden Ortsvorsteherin 
gewählt.

Auch bei der Stadtratswahl er-
reichte die SPD in Dammheim mit 
einem Stimmenanteil von 35,2 % 
ein sehr gutes Ergebnis.

Der SPD-Ortsverein möchte sich 
bei allen Wählerinnen und Wäh-
lern für das große Vertrauen bei 
der Kommunalwahl bedanken. Ge-

meinsam wollen wir mit den ande-
ren Parteien im Ortsbeirat für unser 
Stadtdorf kämpfen und es weiter-
entwickeln.
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Holzsterne 
Sandra Becker, Anne-Cath-
rin Krämer, Nicole Orth und 
Sarah Dorst haben Holz-
sterne gebastelt, die mit 
Lichterketten beleuchtet 
ab dem 27.11. in der Speyrer 
Straße, in der Alten Bahn-
hofstraße sowie auf dem 
Turnhallenvorplatz als 
Weihnachtsdekoration 
für das Dorf aufgestellt 
waren. Sie sorgten für 

eine angenehme Atmosphäre beim 
Abendspaziergang durch die Dorf-
straßen.

Erd- und Baggerbetrieb
Landschafts- und Gartenbau

Haus und Hof  Service • Hofbefestigungen • Pflasterarbeiten

Naturstein- und Mauerarbeiten • Abrissarbeiten • Fliesenlegerarbeiten

Trockenbau und Innenausbau • Alt- und Umbauarbeiten

Beton- und Montagebau • Sanierungen • sonstige Dienstleistungen

Falkenstraße 13 • 76829 Landau-Dammheim
Tel. 0 63 41 / 5 18 32 • Fax 0 63 41 / 99 51 24

Mobil 01 75 /  7 75 66 71
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Kerwe
Die Dammheimer Weinkerwe wur-
de vom 16. – 18 August 2024 am 
Kerweplatz an der Turnhalle gefei-
ert. Leider wurde sie überschattet 
von einem unschönen Ereignis, es 
wurden die ganzen Einnahmen ge-
stohlen. Nichtsdestotrotz war es für 
die ausrichtenden Vereine – Kultur-
verein, Landfrauen, Gesangverein, 

Sportverein und die Feuerwehr - 
ein mehr als gelungenes „Dorffest“ 
mit einem vielfältigen Programm 
bei herrlichem Sommerwetter an 
allen Tagen. Am Freitagabend un-
terhielt „Acoustic Vibration“ die 
zahlreichen Gäste, es wurde ge-
sungen und getanzt bis tief in die 
Nacht. Auch am Samstag herrschte 
beste Stimmung zur Live-Musik von 
der Band „Liquid“. Am Sonntag ka-
men die Kinder auf ihre Kosten bei 

einer Zaubershow und die Vorfüh-
rungen der Feuerwehr begeister-
ten Groß und Klein. Kulinarisch war 
einiges geboten von der traditio-
nellen Kerwe-Bratwurst über Sau-
magenburger, Grillspezialitäten, 
Wurstsalat, verschiedene Sorten 
Flammkuchen bis hin zu hausge-
machtem Kuchen und Kaffee. Nicht 
zu vergessen die edlen Tropfen der 
Dammheimer Winzer. 
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Foto: Streckenbach

Aktion 
Sauberes 
Dammheim
Unter dem Motto „Sauberes 
Dammheim“ starteten am Sams-
tag, 16.03.24, ab 09.00 Uhr zahlrei-
che Helferinnen und Helfer jeden 
Alters, ausgestattet mit Eimern, Tü-
ten, Handschuhen und Greifzange, 
um die Wege und Plätze rund ums 
Dorf vom Winterdreck zu befreien.

 Im Anschluss gab es auf Einladung 
des Ortsvorstehers Florian Maier 
am Turnhallenvorplatz von Mitglie-
dern der Feuerwehrlöschgruppe 
gegrillte leckere Bratwürste - auch 
vegetarische - und reichlich Ge-
tränke.



2020

Umweltorientierter Weinbau im Einklang mit der Natur
Gepflegte Qualitäts- und Prädikatsweine mit Prämierungen aus eigenem Anbau

Sekt nach altbewährter Champagnermethode
Secco und Traubensaft-Secco alkoholfrei
Entalkoholisierter Wein · Winzerglühwein

Weinproben nach Vereinbarung
Veranstaltungen in unserem gemütlichen Innenhof

Glühweinfest Glühweinfest 

Aprés Ski-Party Aprés Ski-Party 

Wein und GenussWein und Genuss

Samstag, 11. Januar 2025
ab 18.00 Uhr
Flammkuchen 

Samstag, 1. Februar 2025
ab 18.00 Uhr 

Ostersamstag, 19. April 2025
ab 11.30 bis ca. 14.30 Uhr
verschiedene Weine
Dampfnudeln mit Weinsoße, 
Vanillesoße oder Gulasch
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Senioren-
nachmittag 
im Wein- 
und Sektgut 
Wambsganß
Ein voll besetzter Hof im Wein- 
und Sektgut Egon und Thomas 
Wambsganß am 6. Oktober 2024 
spiegelte das große Interesse der 
Dammheimer Seniorinnen und Se-
nioren wider. 
Auf Einladung des Ortsvorstehers 
Florian Maier ließen sie sich ger-
ne von Mitgliedern des Ortsbeira-
tes mit Kaffee und Kuchen, neuem 
und altem Wein, Traubensaft und 
leckeren Fläschknepp mit Meerret-
tich bewirten. 
Der Gesangverein unter der Lei-
tung von Ulrike Fath sorgte mit 
stimmungsvollen Liedern für eine 
gute Unterhaltung. 
Zu Gast waren Peter Seibel und 
Birgit Pfirrmann, um das Projekt 
„Senioren ins Internet“ vorzustellen. 
Sie sind „Digital-Botschafter“ und 
warben für eine Veranstaltung, die 
am 29.10.24 in der Turnhalle statt-
fand. 

Bewirtungsteam von links nach rechts: Matthias Serr, Michael Theuer, Florian und Tanja Maier mit den Kindern 
Marlene, Felina und Lennert, Gabi und Hans-Peter Petatz, Sarah Dorst, Thomas Baumann-Federkiel, Anna-Maria 
Baumann und Thomas Wambsganß
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Reisebüro - Bustouristik Lösch

                       Waldstraße 8   76879 Bornheim
        Tel. 0 63 48-9 83 69 08   Fax 0 63 48-9 83 69 09
       info@loesch-reisen.de   www.loesch-reisen.de
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Lust auf 
Ehrenamt? 
Eine Werbeaktion der Stadt Landau 
gemeinsam mit 24 Ehrenamtlichen 
mit Plakataktion für mehr Engage-
ment.
Ehrenamt in Landau ist vielseitig 
und viele Landauerinnen und Lan-
dauer engagieren sich gerne und 
mit viel Herzblut für ihre Mitmen-
schen – sei es im Katastrophen-
schutz, in der Kirchengemeinde, in 
der Kinder- und Jugendarbeit, im 
Sport, im Sozialen, im Kulturbe-
reich oder im Umweltschutz. Diese 

wichtige Arbeit stellten die städ-
tische Ehrenamtsbeauftragte An-
gelika Kemmler und die Landauer 
Vereine im Rahmen der Woche des 
bürgerschaftlichen Engagements 
mit der Plakataktion „Lust auf Eh-
renamt?“ in den Mittelpunkt. Wie 
im vergangenen Jahr wurden in der 
Fußgängerzone, an Litfaßsäulen 
und an Bushaltestellen dazu Pla-
kate aufgehängt, die jeweils eine 
bzw. einen von 24 ausgewählten 
Landauer Bürgerinnen und Bürgern 
zeigen, die oder der sich ehrenamt-
lich einsetzt. Mit dabei war Karin 
Hechler, die sich im Kulturverein 
Dammheim seit der Gründung im 
Jahr 2008 ehrenamtlich engagiert. 

Auf die Frage, was „Ehrenamt“ für 
sie bedeutet, kam die Antwort: „Eh-
renamt ist Freude in meiner Seele“. 
Die Plakate waren nicht nur in der 
Innenstadt zu sehen, sondern wur-
den auch in einer Ausstellung im 
Eingangsbereich des SBK-Markts 
und auf den digitalen Bildschir-
men beim Haus am Westbahnhof, 
der Engel Apotheke und der Buch-
handlung Bücherknecht gezeigt. 
Außerdem wurden sie online auf 
der Engagement-Plattform und auf 
den Social Media-Kanälen von En-
gagement Landau nach und nach 
veröffentlicht. 
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Neues aus der 
Grundschule
Grundschule wird Grundschule wird 
zum zweiten Mal erweitertzum zweiten Mal erweitert
Nach dem ersten Anbau 2019 ha-
ben die Arbeiten zur Erweiterung 
des zweiten Anbaus begonnen. Es 
wird Platz geschaffen für zwei Be-
treuungsräume, eine Mensa, einen 
unterteilbaren Mehrzweckraum, ein 
Klassenzimmer und einen Tech-
nikraum. Genug Platz, um künftig 
zwei Klassen pro Klassenstufe zu 
beschulen. Die Erweiterung soll in 
der zweiten Jahreshälfte 2025 fer-
tig sein. Für den Erweiterungsbau, 
für den es einen Landeszuschuss 
gibt, sind rund 1,8 Millionen Euro 
veranschlagt. Das neue Gebäu-
de wird in hochenergieeffizienter 
Holzbauweise direkt an das bereits 
bestehende Gebäude angeschlos-
sen. Durch die Installation einer Fo-
tovoltaikanlage auf dem Dach und 
eines Batteriespeichers sowie den 
Einsatz einer Sole-Wasser-Wärme-
pumpe soll sich die Grundschule in 
den kommenden Jahren bilanziell 
zu einer Null-Emissionsschule ent-
wickeln. 

Einschulungsfeier Einschulungsfeier 
Am 27. August 2024 war es endlich 
soweit: 33 aufgeregte Erstklässler 
wurden mit ihren bunten und in-
dividuell gestalteten Schultüten 
herzlich willkommen geheißen. 
Gemeinsam mit Eltern, Angehö-
rigen und Lehrkräften begann die 
Einschulungsfeier mit einem stim-
mungsvollen Lied, das von allen 
Anwesenden gesungen wurde.
Nach der Begrüßungsansprache 
der Schulleitung wurden die Klas-

senleitungen der neuen Schüler 
vorgestellt. Interessant war die 
Geschichte von einem kleinen Sa-
menkorn, die die Schulleiterin mit 
Bildern erzählte. Sie zog Parallelen 
zwischen der Reise des Samen-
korns, das wächst, neue Freunde 
findet und viel dazulernt, und dem 
Weg der neuen Erstklässler, die 
nun ihr Abenteuer in der Schule 
beginnen.

ProjekttageProjekttage
Vom 25. bis 27. Juni fanden die Pro-
jekttage unter dem Motto „Entde-
cke die Vielfalt der Kreativität“ statt. 
Die Schüler hatten die Möglichkeit, 
in verschiedenen Workshops ihre 
künstlerischen Talente zu entde-
cken und zu entfalten.
Dabei war Kreativität nicht nur das 
Malen und Basteln gemeint. Es ging 
darum, neue Ideen zu entwickeln, 
Herausforderungen auf innovative 
Art und Weise zu lösen und sich 
selbst auszudrücken. In diesen Ta-
gen haben unsere jungen Künstler 
fleißig gemalt, gebastelt und ge-
staltet und wurden zu Kunstschaf-
fenden. Sie haben sich inspirieren 
lassen von großen Künstlern: Gau-
di, Kandinsky, Hundertwasser, Klee, 
Monet, Miro, Rizzi und der in der 
USA entstandenen Kunstströmung 

Landart. Die Schüle-
rinnen und Schüler 
konnten ihre Kreativität 
entdecken und haben 
uns mit ihren beein-
druckenden Werken 
gezeigt, wie viel Talent 
in jedem von ihnen 
steckt. Ein großer Dank 
gilt allen Lehrkräften 
für Ihr Engagement, 
dem Schulelternbeirat 
und dem Förderverein 
für die tatkräftige und 
auch finanzielle Un-
terstützung. Durch die 
gute Zusammenarbeit 
wurde sowohl die Pro-
jekttage als auch das 

Schulfest zu einem unvergessli-
chen Ereignis.  

Chemieunterricht bei ProfisChemieunterricht bei Profis
Einen ganz besonderen Schultag 
erlebten die Kinder der Klassen 3a 
und 3b: Mit dem Bus ging es nach 
Ludwigshafen ins Schülerlabor 
„Kids‘ Lab“ der BASF. Dort angekom-
men erhielt jedes Kind zunächst 
einen weißen Forscherkittel und 
eine Schutzbrille. So ausgerüstet 
starteten die Kinder ihre Forschun-
gen zum Thema „Energie hoch drei 

– Experimente mit Power“. In klei-
ne Teams aufgeteilt durchliefen sie 
drei verschiedene Entdeckerzonen: 
Energie zu jeder Zeit, Energie ohne 
Ende und Energie macht stark. Wir 
möchten uns nochmals ausdrück-
lich beim Förderverein unserer 
Schule bedanken, der die Buskos-
ten bezuschusst und somit dieses 
unvergessliche Erlebnis ermöglicht 
hat! 

Sportliches Sportliches 
Vom 5. bis 7. Juni 2024 fand das 
alljährliche ADAC-Turnier auf un-
serem Schulhof statt. Die Kinder 
zeigten auf dem Fahrrad ihre Ge-
schicklichkeit und sicheres Fahren: 
Gerade auf einem Brett fahren, im 
Kreis herum und dabei eine Ket-
te hochhalten, sich durch engste-
hende Klötzchen schlängeln und 
schließlich nochmals Tempo geben 
im Slalomfahren. Aber auch auf die 
Beachtung der Verkehrsregeln so-
wie ein verkehrssicheres Fahrrad 
kam es an. Die Klassen 2-4 wurden 
bewertet und schließlich konnten 
sich 6 Mädchen und 5 Jungen als 
Sieger präsentieren. 
Am 6. Juni 2024 fand das Fußball-
turnier der Jungen statt. Frau Bruhn 
hatte wieder eine Mannschaft zu-
sammengestellt, wurde allerdings 
dieses Jahr von ihrem Sohn Timo 
sowie Niklas Gräf unterstützt, da 
die meisten der Jungs in ihrer E-
Mannschaft trainierten. 
Aber auch die Mädchen waren wie-
der am Start. 11 Mädchen hatten 
mehrere Male in ihrer Freizeit mit 
Frau Bruhn trainiert und freuten 
sich auf das Turnier, obwohl keines 
der Mädchen im Verein spielt. 
Am 5. November fand das Wasser-
rattenschwimmen im La Ola statt. 
16 Kinder schwammen so schnell 
sie konnten zwei Bahnen, also 50m. 
Es waren gute Zeiten dabei, ob es 
wie im letzten Jahr wieder für eine 
Wasserratte reicht, wird sich noch 
zeigen. Im vergangenen Jahr durfte 
Maja Wiss ihren 2. Platz feiern. 
Ende des letzten Jahres, am 7. De-
zember 2023, nahm die Schule 
am Handballtag in der Bornhei-
mer Turnhalle teil. Die Kinder lern-
ten in verschiedenen Übungs- und 
Spielformen den Umgang mit dem 
Handball kennen und hatten jede 
Menge Spaß. 

Vorlesetag an der Vorlesetag an der 
Grundschule DammheimGrundschule Dammheim
Am 15. November 2024 verwan-
delte sich die Grundschule in ein 
Paradies für kleine Bücherfans. 
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Anlässlich des Vorlesetages luden 
die Lehrerinnen und Lehrer ihre 
Schülerinnen und Schüler zu einer 
besonderen Reise in die Welt der 
Geschichten ein.
Das Konzept war ebenso simpel 
wie faszinierend: Die Lehrkräfte 
lasen aus verschiedenen Büchern 
vor, und die Kinder konnten sich im 
Vorfeld für drei „Vorlese-Phasen“ 
Eintrittskarten sichern. Mit großer 
Neugier und Spannung suchten 
sich die Schülerinnen und Schü-
ler die Geschichten aus, die sie am 
meisten interessierten.
In kleinen Gruppen lauschten die 
Kinder den Erzählungen – mal 
spannend, mal lustig, mal nach-
denklich. Dabei tauchten sie in un-
terschiedliche Welten ein, von fan-
tastischen Abenteuern bis hin zu 
Alltagsgeschichten voller Witz und 
Herz. Die Vorlesestunden wurden 
von den Lehrkräften lebendig und 
mit viel Engagement gestaltet, so-
dass jedes Kind seine ganz persön-
lichen Höhepunkte erlebte. 

Faschingsfeier Faschingsfeier 
Auch in diesem Jahr wurde wie-
der kräftig Fasching gefeiert. Am 
schmutzigen Donnerstag durften 
die Kinder verkleidet in die Schule 
kommen. Die Erst- und Zweitkläss-
ler rockten in den ersten beiden 
Stunden die Turnhalle. Auch die 
Lehrerinnen und Frau Pfeiffer hat-
ten sich fesch verkleidet und ga-

ben ihr Bestes. Unser Clown (Frau 
Bruhn) führte durchs Programm 
und war für so manchen Spaß zu 
haben. Bei fetziger Musik wurde 
getanzt, verschiedene Spiele ge-
macht und natürlich wurden wieder 
„Kamellen“ geworfen. 

Aktion saubere Stadt Aktion saubere Stadt 
Am 15. März beteiligte sich die 
Grundschule Dammheim wieder 
an der Aktion „Saubere Stadt“. Die 
Klassen zogen trotz Regenwet-
ters los und sammelten in und um 
Dammheim den Müll ein. 

Gesund und buntGesund und bunt
Auf Initiative von vier Viertkläss-
lerinnen starteten wir vom 18. bis 
22. März das Projekt „Gesund und 
Bunt“. In dieser Zeit lernten die Kin-
der etwas über gesunde Ernährung 
und achteten auf ein gesundes 
Frühstück. Krönender Abschluss 
war ein Schulfrühstück, zum dem 
jede Klasse etwas zubereitete und 
im Flur dann ein buntes, aber sehr 
gesundes Buffet aufgebaut wurde. 
Die Zutaten wurden 
dankenswerterweise 
vom Förderverein ge-
spendet. Die Kinder 
waren alle begeistert 
und es wurde alles 
restlos und mit viel 
Freude gegessen.

Öko-AGÖko-AG
Frau Bruhn leitet seit Jahren die 
Öko-AG der Grundschule. Durch 
den neuen Anbau ist das Werkeln 
im Garten allerdings stark einge-
schränkt. Dennoch findet sich im-
mer noch ein Eckchen, in dem die 
Kinder graben, Blumen, Kartoffeln 
oder Karotten pflanzen können. 
Frau Bruhn ist es wichtig, den Kin-
dern die Liebe zur Natur zu vermit-
teln sowie den sorgsamen Umgang 
mit Pflanzen und Tieren. Nicht im-
mer wird im Garten gearbeitet, so 
haben die Öko-AGler dieses Jahr 
fürs Schulfest Bienenhotels ge-
bastelt, Lavendelsäckchen und 
Rosmarinsalz hergestellt. 

EismannEismann
Am Ende des Schuljahres kommt 
das Highlight: Roberto fährt auf 
den Schulhof. Jedes Kind bekommt 
ein Bällchen Eis vom Förderverein 
spendiert. Lecker! 
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Löschgruppe 
Dammheim -
Einsatzbereit!
Die Löschgruppe Dammheim blickt 
auf ein ereignisreiches Jahr zurück, 
das von ersten Einsätzen und einer 
Vielzahl von Aktivitäten geprägt 
war.
Nach der offiziellen Reaktivierung 
am 24.08.2023 durch Oberbürger-
meister Geißler und vielen Ausbil-
dungsstunden konnte die Lösch-
gruppe Dammheim im Februar 
2024 den Alarm- und Einsatzdienst 
aufnehmen.
 Ihren ersten Einsatz (nach Reakti-
vierung) hatte die Löschgruppe am 
28.04.2024 bei einem gemeldeten 
Gasgeruch in der Alten Bahnhof-
straße. Danach folgten noch weite-
re Einsätze wie ein Fahrzeugbrand 
und Garagenvollbrand in Nußdorf 
sowie verschiedene automatische 
Alarmierungen aufgrund von priva-
ten Rauchwarnmeldern in Damm-
heim oder gewerblichen Brandmel-
deanlagen im Stadtgebiet Landau.

Auch bei vielen anderen Veranstal-
tungen in unserem Stadtdorf, wie 
dem Dreck-Weg-Tag, unserer Ker-
we oder dem St.-Martins-Umzug 
hilft die Löschgruppe gerne mit.

Von anfänglich 17 Wehrleuten ist 
die Mitgliederzahl auf aktuell 20 
gestiegen. Neben Dammheimern 
sind auch aktive Wehrleute aus 
den Einheiten Landau-Stadt und 
Godramstein hier bei uns aktiv und 
engagieren sich beim Übungs- und 
Einsatzdienst – hierfür möchten wir 
unseren Kameradinnen und Kame-
raden von ganzem Herzen Danke 
sagen!

„Wer die Jugend hat, hat die Zu-
kunft“ – Napoleon Bonaparte
Nach diesem Motto arbeitet die 
Löschgruppe aktuell aktiv an der 
Reaktivierung der Jugendfeuer-
wehr Dammheim. Alle Kinder und 
Jugendliche im Alter zwischen 10 
und 16 Jahren können bei der Ju-
gendfeuerwehr aktiv sein. Die ers-
ten Übungsabende sind für das 
Frühjahr 2025 geplant. Für alle in-
teressierten Erziehungsberechtig-
ten, Kinder und Jugendliche findet 
am 14.03.2025 ab 18:30 Uhr ein In-
formationsabend im Feuerwehrge-
rätehaus (Alte Bahnhofstraße 14a) 
statt. Wer heute schon keine Infor-
mationen verpassen möchte kann 
sich unverbindlich unter nebenste-
hendem QR-Code oder per E-Mail 
registrieren. 

 Neben dem Einsatzdienst trifft 
sich die Löschgruppe jeden zweiten 
Dienstag zum Übungsdienst. Ab 

19:00 Uhr werden in Theorie- und 
Praxiseinheiten verschiedene Tak-
tiken, Feuerwehrdienstvorschriften, 
Handfertigkeiten und vieles mehr 
vermittelt. Mitmachen kann jede 
und jeder mit Vollendung des 16. 
Lebensjahres. Gerne können Sie/
kannst Du zum „reinschnuppern“ 
an einem Übungsabend (dienstags, 
ungerade Wochen, ab 19:00 Uhr) 
vorbeikommen oder uns ganz ein-
fach per E-Mail kontaktieren.
Damit möchten wir unseren dies-
jährigen Bericht abschließen und 
wünschen Ihnen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2025!
Bleiben Sie gesund!

Ihre Wehrführung
Tobias Rauwolf 

und Michael Krämer

dammheim@feuerwehr-landau.de 

Verfasser Michael Krämer
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Einsatzstatistik (Stand 20.11.2024) – Freiwillige Feuerwehr Landau, Einheit Dammheim

NUMMER EINSATZART       ORTNUMMER EINSATZART       ORT

1  G2.03  Gasgeruch     Dammheim1  G2.03  Gasgeruch     Dammheim

2  B2.03  Fahrzeugbrand (PKW)   Nußdorf2  B2.03  Fahrzeugbrand (PKW)   Nußdorf

3  B2.05  Brand Nebengebäude (Garagenbrand) Nußdorf3  B2.05  Brand Nebengebäude (Garagenbrand) Nußdorf

4  B2.07  Brandmeldeanlage (Gewerbe)  Landau-Stadt4  B2.07  Brandmeldeanlage (Gewerbe)  Landau-Stadt

5  B2.06  Privater Rauchwarnmelder   Dammheim5  B2.06  Privater Rauchwarnmelder   Dammheim

6  B2.07  Brandmeldeanlage (Gewerbe)  Landau-Stadt6  B2.07  Brandmeldeanlage (Gewerbe)  Landau-Stadt

7  B2.07  Brandmeldeanlage (Gewerbe)  Landau-Stadt7  B2.07  Brandmeldeanlage (Gewerbe)  Landau-Stadt
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Der Dammer Chor 
- Mit Freude 
singen
Der aktive Chor im Gesangverein 
Dammheim 1863 e.V. nennt sich 
seit 2000 ContraPunkt.  
Sängerinnen und Sänger, eine bun-
te Mischung aus Jung und Alt, tref-
fen sich regelmäßig in Räumen der 
Dammheimer Turnhalle. Hier wird 
nicht nur geprobt, sondern auch 
gelacht und gefeiert. Die Proben 
sind eine willkommene Auszeit 
vom Alltag, und die Freude am Ge-
sang ist spürbar. Egal ob moder-
ne Hits, Gospel, traditionelle oder 
klassische Stücke – die Vielfalt 
des Repertoires sorgt dafür, dass 
für jede und jeden etwas dabei ist. 
Und neue Mitglieder, egal ob in rei-
fen oder jungen Jahren, sind immer 
willkommen. 
Keine Scheu, wir freuen uns auf 
Verstärkung. Noten muss man nicht 
unbedingt können. Die Freude am 
Singen ist das A und O. 
Einfach mal vorbeischauen, mu-
sikalische Luft schnuppern und, 
wenn es gefällt, sehr gerne mitma-
chen. Mit Blick auf seine integra-
tive Funktion bieten sich für neue 
Mitglieder oder für Zugezogene 
gemischter Chor und Männerchor 
geradezu an. „Wo man singt, da lass 
dich ruhig nieder …“
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SingstundenSingstunden
Der Männerchor des ContraPunkts 
probt im Sängerlokal in der Turn-
halle unter der Leitung von Ulrike 
Fath jeden Mittwoch um 19 Uhr für 
eine Stunde und der gemischte 
Chor unter der Leitung von Tobi-
as Müller um 20:15 Uhr für ca. 90 
Minuten. Anschließend kann man 
gerne noch eine Weile gesellig bei-
einander bleiben. Der Chor Contra-
Punkt lebt bunte Gemeinschaft.
Nachdem Nina Schromm nach Er-
krankung von Ulli Fath den Chor 
vertretungsweise durch den ver-
gangenen Herbst und Winter 
2023/24 führte, fand der Vorstand 
mit vereinten Kräften in Tobias Mül-
ler aus Herxheim im Frühjahr einen 
neuen Chorleiter für den gemisch-
ten Chor. Mit ihm hat der Gesang-
verein einen versierten Dirigenten 
gewinnen können, der kompetent, 
engagiert und bisweilen humor-
voll durch die Singstunden führt. 
Kreischorleiterin Ulrike Fath leitet 
nach ihrer Genesung wieder in be-
währter Weise den Männerchor.  
 

Personalien Personalien 
In der Jahreshauptversammlung 
2024 wurde der Vorstand entlas-
tet. Im Amt erneut gewählt und 
bestätigt wurden Lothar Kappus, 
Harald Fath und Tim Rheude. Hei-
ke Bast schied aus dem geschäfts-
führenden Vorstand auf eigenen 
Wunsch als Schriftführerin aus, 
bleibt aber Mitglied im Ausschuss 
(Beirat) des Vereins. Als Nachfolger 
wurde der mit Familie nach Damm-
heim zugezogene Lothar Kopp als 
Schriftführer in den geschäftsfüh-
renden Vorstand gewählt. Er singt 
seit Herbst 2022 in beiden Chören.                                                             
Aus dem ContraPunkt „Männer-
chorprojekt 2023“ singen einige 
neue und frische Stimmen und ver-
stärken so mit ihrem Engagement 
und ihrer Freude am mehrstimmi-
gen Gesang erfolgreich den aktu-
ellen Männerchor. Das gilt auch 
für die neuen, in den letzten Mo-
naten hinzugekommenen Frauen-
stimmen im gemischten Chor. Der 
Zuwachs in allen Stimmlagen tut 
dem ContraPunkt gut.                                                                                         

Veranstaltungen/AuftritteVeranstaltungen/Auftritte
Im Advent 2023 wurde mit einem 
liebevoll geschmücktem Advents-
fenster und bei wärmenden Ge-
tränken im Foyer der Turnhalle 
weihnachtliche Lieder präsentiert 
und gemeinsam mit den zahlrei-
chen Besuchern gesungen. 

Im Januar 2024 haben wir den 
Neujahrsempfang der Gemeinde 
musikalisch gestaltet. 
Das Heringsessen am Ascher-
mittwoch war wieder gut besucht. 
Herzlichen Dank an alle Helfer und 
Gäste. 
Einer der Höhepunkte des Contra-
Punkts war im Juni der Auftritt in 
Trier beim landesweiten Chorfest 
2024 mit viel Applaus, guter Lau-
ne und sangesfreudiger Hin- und 
Rückfahrt im Bus. Im August rich-
teten die örtlichen Vereine (Frei-
willige Feuerwehr, Gesangverein, 
Kulturverein, Landfrauen, Sportver-
ein) die jährliche Weinkerwe aus, 
das große Dorffest im Freien. Bei 
strahlendem Sonnenschein und 
ansprechender Live-Musik, Essen, 
Trinken und guten Gesprächen ge-
nießen die Dorfbewohner sowie 
Besucherinnen und Besucher aus 
der Umgebung ein mehrtägiges 
Beisammensein. Getränke- und 
Grillstände, Schiffschaukel, Losbu-
de und die Bastelecke für Kinder 
sorgten für zusätzliche Freude und 
machten das mehrtägige Fest auch 
zu einem Familienereignis. 
Der Auftritt zur 750-Jahr-Feier der 
Stadt Landau im September fiel 
zwar nicht ins Wasser, war aber lei-
der verregnet. Dennoch gelang er 
und wurde auf dem Marktplatz von 
den mit Regenschirmen ausgestat-
teten Menschen mit viel Applaus 
bedacht. 
Im Herbst lud Ortsvorsteher Florian 
Maier zum Seniorennachmittag der 
Gemeinde ins Weingut Wambs-
ganß ein. Dort erlebten alle einen 
tollen Auftritt beider Chöre, der 
mit Rufen nach Zugaben ebenso 

ein voller Erfolg war wie das einige 
Tage später vom Gesangverein or-
ganisierte Schlachtfest an gleicher 
Stelle. 
Auf dem Plan steht auch in diesem 
Jahr die Begleitung des Gottes-
dienstes zum Gedenken der Ver-
storbenen am 23. November in der 

Dammheimer Kirche und das Sin-
gen am Adventsfenster bei Familie 
Doppler in der Habichtstraße am 3. 
Advent (15.12.2024, 18.00 Uhr). 

Ein wahrlich buntes Jahr neigt sich 
nun seinem Ende entgegen. Auf ein 
Neues!
Der Gesangverein ist wie man sieht 
viel mehr als nur ein Chor. Er ist ein 
Ort der Begegnung und des Mitein-
anders. Durch gemeinsame Ausflü-
ge, Workshops, Feste und ein sozi-
ales Miteinander fördert der Verein 
im Verbund mit den anderen Verei-
nen und der Freiwilligen Feuerwehr 
den Zusammenhalt im Ort und 
bringt Menschen einander näher. 
Hinweise und Informationen unter 
www.gv-dammheim.dewww.gv-dammheim.de
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Kulturverein
Mit einem voll besetzten 4-Sterne-
Reisebus der Fa. Lösch ging es am 
05.09.24 nach Baden-Baden zum 
Besuch des Frieder Burda Muse-
ums. Anlässlich des 20-jährigen 
Jubiläums des Museums würdigte 
die Ausstellung „I Feel the Earth 
Whisper“ den visionären Geist und 
das bleibende Vermächtnis sei-
nes Gründers. Frieder Burda, ein 
deutscher Sammler, der enge Ver-

bindungen zu den bedeutends-
ten Künstlern und Denkern seiner 
Generation pflegte, erschuf sein 
Museum in einem menschlichen 
Maßstab. Eingebettet in den male-
rischen Park entlang der Lichtenta-
ler Allee – Teil des UNESCO Welt-
kulturerbes – besticht das Museum 
durch seine lichtdurchfluteten Räu-
me, die eine harmonische Symbio-
se aus Kunst, Architektur und dem 
atemberaubenden, beschaulichen 
Naturumfeld bilden. Höchst beein-
druckt von den Beschreibungen der 

Kunst durch die versierte Gästefüh-
rerin verließen wir nach fast zwei 
Stunden das Museum, um in der 
Innenstadt z. B. ins Cafe König ein-
zukehren und den besten Kuchen 
Baden-Badens zu genießen. Auf 
dem Heimweg war der „Schwanen“ 
in Weingarten das Ziel, um den ge-
lungenen Tag bei leckerem Essen, 
Musik, Tanz und guten Gesprächen 
abzuschließen. 

Mitglieder des Kulturvereins waren 
während der Dammheimer Kerwe 
im Einsatz beim Auf- und Abbau, 
bei der Essenszubereitung, beim 
Getränkeausschank sowie beim 
Gläserspülen. 

Der Kulturverein ist auch für die 
Dammer Dorfzeitung und die 
Homepage www.dammheim.com 
verantwortlich.
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Gebrauchs- und 
Rettungshunde
Ein aufregendes Jahr neigt sich 
dem Ende zu, und wir möchten uns 
bei allen Mitgliedern, Förderern 
und Freunden des Vereins herzlich 
bedanken! 

Wir konnten unsere Mitglieder-
schaft in 2024 um fast 25% ver-
größern und freuen uns auf die 
neuen gemeinsamen Herausforde-
rungen bei der Ausbildung der un-
terschiedlichsten Mensch-Hund-
Teams. Die Schwerpunkte liegen 
in den Bereichen Welpenschule, 

Basisausbildung, Agility und Man-
trailing.
Unser ganzjähriges Training findet 
(je nach Jahreszeit) an 2 – 3 Tagen 
pro Woche statt. Über die einzel-
nen Bereiche können Sie sich auf 
unserer Homepage unter www.
gebrauchs-und-rettungshunde-
landau.de ein genaues Bild ver-
schaffen. Oder Sie kommen ein-
fach vorbei. Samstags ab 14.30 Uhr 
sind Ansprechpartner aller Abtei-
lungen vor Ort. Sie finden uns „Im 
Wolfangel“…über die Brücke, direkt 
scharf links abbiegen und 50 Me-
ter dem asphaltierten Weg folgen. 
Rechts liegt dann direkt unser Ver-
einsgelände.
Auf unserer wunderbaren Anlage 

mit vier jeweils komplett einge-
zäunten Trainingsplätzen fanden 
dieses Jahr wieder einige schöne 
Vereins-Veranstaltungen statt, die 
wir in 2025 sicherlich fortführen 
werden. 
Am 14.12.2024 ließen wir das Jahr 
mit unserer Adventsfeier ausklin-
gen und starten nach einer kurzen 
Weihnachtspause ab dem 04.01. in 
das neue Jahr 2025.

Herzlichst
Ihr GuR Landau-Dammheim e.V.
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Landfrauen 
Das Jahr startete mit einem Kurs 
zur Ernährungsbildung mit dem 
Thema „Kürbis vom Feld auf den 
Teller“ und im März folgte ein wei-
terer Kurs „Wok-Kultur erleben“.
Bisher wurden die Landfrauen-
Ortsvereine unter dem Dach des 
Kreisverbandes verwaltet. Aus 
steuerlichen Gründen musste sich 
dies ändern, so dass jeder Ortsver-
ein im Laufe des Jahres die Grün-
dung eines eigenen Vereines vor-
nehmen musste.
Bei der Gründungsversammlung 
am 05. Februar 2024 wurde die 
vom Ausschuss erarbeitete Sat-
zung besprochen und einstimmig 
genehmigt. Dem Eintrag ins Ver-
einsregister wurde zugestimmt, und 
somit war unser Verein „Landfrau-

en Dammheim e.V.“ gegründet. Die 
Vorsitzenden Sandra Serr und Stef-
fi Gräf wurden in ihrem Amt bestä-
tigt. Anschließend wurde noch mit 
Helau und Alaaf Fasching gefeiert.
Weiterer Programmpunkt war eine 
Weinprobe mit Vesper in geselliger 
Runde.
Beim EnergieSüdwest Cup am 12. 
Mai waren wieder eifrige Helfer 
mit Kaffee und Kuchenverkauf be-
schäftigt.
Ein interessantes Seminar mit der 
Referentin Barbara Kuhn über die 
Technik der Käseherstellung be-
geisterte die Teilnehmer.
Die Sommerpause wurde eingelei-
tet mit dem Ausflug nach St. Mar-
tin mit kleiner Wanderung und der 
Entdeckung neuer „Lieblingsplät-
ze“, sowie Vesper und Unterhaltung 
mit Livemusik im Weinberg.

Der nächste Termin war die Wein-
kerwe, an der wieder zahlreiche 
Helfer und Kuchenbäcker gefragt 
waren.
Zur Eröffnung der Wintersaison 
bereitete unser Mitglied Heide 
Pfeifer Paella und vegane Pizza zu. 
Während des geselligen Abends 
gab es Informationen über die be-
vorstehenden, geplanten Aktivitä-
ten.
Eine Krippenbesichtigung in Born-
heim mit gemütlichem Ausklang 
bei Glühwein und Gebäck, die 
Weihnachtsfeier und die Advents-
fensteröffnung auf dem Turnhal-
lenvorplatz rundeten das Jahres-
programm ab.
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  Montag, 13. Januar, 19.00 Uhr MitgliederversammlungMontag, 13. Januar, 19.00 Uhr Mitgliederversammlung
 Gemeindehaus Dammheim 

 Montag, 10. Februar, 19.00 Uhr Hörgesundheit Montag, 10. Februar, 19.00 Uhr Hörgesundheit
  Multifunktionsraum  Neue Vitalität und Wohlbefinden
 Turnhalle Dammheim durch gutes Hören für Jung und Alt
  Ref. Frau Bierle 

 Dienstag, 11. März, 19.00 Uhr Brotvariationen und Dips Dienstag, 11. März, 19.00 Uhr Brotvariationen und Dips
 Gemeindehaus Dammheim Gesunde Alternativen für den Genuss
   Ref. Frau Thein
  Zutatenumlage 4,- € 

 Mittwoch, 26. März, 14.00 Uhr Kaffee und mehr  Mittwoch, 26. März, 14.00 Uhr Kaffee und mehr 
 Ranschbach Ref. Herr H.J. Settelmeyer
 Haus zum Seligmacher, DGH TN-Beitrag Mitglieder 10,- € 
  (siehe Flyer Kreisverband) 

 Samstag, 5. April, 11.30 Uhr Führung Lunette 41 - Landaus Unterwelt Samstag, 5. April, 11.30 Uhr Führung Lunette 41 - Landaus Unterwelt
 Treffpunkt Fahrgemeinschaft Faszinierende Einblicke in die Unterwelt
 Turnhalle Dammheim 11.00 Uhr  bei einem Spaziergang durch die Festungsgänge
 oder Landau Obertorplatz (Mio) TN-Beitrag 10,- € 

 Samstag, 10. Mai, 14.00 Uhr Besuch Storchenzentrum Bornheim mit Samstag, 10. Mai, 14.00 Uhr Besuch Storchenzentrum Bornheim mit
 Treffpunkt Storchenspaziergang unter dem Motto Storchenspaziergang unter dem Motto 
  Turnhalle Dammheim 13.30 Uhr „Störche, Kunst und Wein“ „Störche, Kunst und Wein“
    Einführung zur Geschichte der Wiederansiedlung
  der Störche in Rheinland-Pfalz sowie Wissenswertes,
  Lustiges und Unterhaltsames!
   Abschluss mit Kaffee und Kuchen 

 Freitag, 16. Mai, 19.00 Uhr After Work Treff beim Hoffest Freitag, 16. Mai, 19.00 Uhr After Work Treff beim Hoffest
 Weingut Harald Fath Informationen und Austausch in geselliger Runde
 Speyerer Straße 17, Dammheim 

 Mittwoch, 11. Juni, 15.30 Uhr Besuch der „Meckerei“ Mittwoch, 11. Juni, 15.30 Uhr Besuch der „Meckerei“
 Kraftgasse 61, Queichheim Betriebsführung mit Informationen
 Treffpunkt Fahrgemeinschaft von der Milch zum Käse 
 Turnhalle 15.00 Uhr mit anschließender Verkostung
 (Auto oder Fahrrad) Mindestteilnehmer 15 Personen
  TN-Beitrag 15,- €

Sitzung 

Vortrag

Kochkurs 

Vortrag 

Fest 

Betriebs-
besichtigung 

Führung 

Führung 

Landfrauen Programm 
Januar bis Juni 2025

Gäste sind zu den Veranstaltungen herzlich eingeladen.
Bei Interesse an Programmpunkten des 2. Halbjahres bitte auf der Homepage informieren.Bei Interesse an Programmpunkten des 2. Halbjahres bitte auf der Homepage informieren.
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Sportverein
 
2024 war kein einfaches Jahr für 
den Sportverein. Sportlich gesehen 
wurden Entwicklungen aus den 
Vorjahren fortgeführt – die Meister-
schaft aus dem Vorjahr der Frauen-
mannschaft mündete in einem re-
lativ chancenlosen Abstieg aus der 
Verbandsliga. 
Damit einher ging auch ein Riesen-
umbruch innerhalb der Mannschaft, 
viele langjährige Säulen des Teams 
verließen im Sommer den Verein. 
Auch Trainer Eric Pfirrmann quit-
tierte im Sommer seine Tätigkeit 
und fokussiert sich fortan neben 
seiner beruflichen Weiterbildung 
auf seine ehrenamtliche Tätigkeit 
als Jugendleiter des Vereins.

Anfang des Jahres waren nämlich 
Vorstandswahlen, bei denen der 
bestehende Vorstand komplett 
wiedergewählt wurde, um die wirt-
schaftliche Konsolidierung und die 
strategischen Ziele weiterzuverfol-
gen.

Diese wurden leider gefährdet 
durch den großen Raub von Mitte 
September, als die Erträge aus der 
mit anderen Dammheimer Verei-
nen veranstalteten Kerwe aus dem 
Clubhaus entwendet wurden. Ein 
mittlerer fünfstelliger Betrag steht 
am Ende dieses katastrophalen 
Ereignisses. Eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung wurde ein-
berufen, um der Informationspflicht 
den Mitgliedern gegenüber nach-
zukommen. Der Verein ist nicht un-
mittelbar von einer Insolvenz be-
droht, mehrere mittelfristige Ziele 
müssen nun vorerst jedoch auf Eis 
gelegt werden, bis die wirtschaftli-
che Liquidität wiederhergestellt ist. 
Wir würden uns um rege Unterstüt-
zung aus dem Dorf und aus dem 
näheren Umfeld des Sportvereins 
freuen. Eine Benefizveranstaltung 
in der Dammheimer Turnhalle, or-
ganisiert von der ersten Herren-
mannschaft, fand Mitte November 
statt, um zumindest einen kleinen 
Teil für den Verein zu sammeln. 
Das Fazit war positiv, jedoch ist 
der Sportverein weiter auf Unter-

stützung aus dem Dorf und ande-
ren Vereinen angewiesen. Weitere 
Events und Aktionen sind geplant.

Im letzten Abschnitt ein kurzer Ab-
riss der anderen Abteilungen. 
Die Tischtennis-Abteilung wird im-
mer größer und hat in diesem Jahr 
auch wieder ein Dorfturnier ver-
anstaltet. Auch das Kinderturnen 
erfreut sich nach wie vor großer 
Beliebtheit. Die Herren-Fußballab-
teilung hat sportlich gesehen einen 
guten fünften Platz mit der ersten 
Mannschaft und einen nicht so gu-
ten Platz im unteren Mittelfeld mit 
der zweiten Mannschaft gemacht. 
Aber auch hier geht es wie in allen 
Bereichen einfach um Kontinuität 
und um die Chance, Raum und Zeit 
zu geben für das Lieblingshobby 
der vielen Mitglieder. 

Auf ein besseres Jahr 2025!
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Tischtennis -
Großes Jubiläum 
in voller Blüte
Mit einem starken Zuwachs an Mit-
gliedern startete die Tischtennis-
Abteilung im SV Dammheim in ihr 
Jubiläumsjahr 2024: Innerhalb we-
niger Monate des Vorjahres hatte 
sich die Anzahl verdoppelt, auf nun 
knapp 30 Erwachsene, darunter er-
freulicherweise auch sechs Frauen. 
Ein nie zuvor erreichter Rekordwert. 
Mit großem Elan wurde sogleich 
bei der Jahreshauptversammlung 
im Januar das Jubiläumsturnier ge-
plant und zwei weitere Neuerungen 
auf den Weg gebracht: Seit Februar 
gibt es am Montag einen zusätzli-
chen Trainingsabend für Erwachse-
ne zwischen 19.15 und 21.30 Uhr und 
am Freitag ein gesondertes Trai-
ning für Jugendliche von 18.30 bis 
20 Uhr. Danach spielen freitags die 
Erwachsenen. Das Jugendtraining 
fand schnell großen Anklang und 
wird mittlerweile regelmäßig von 
sechs bis zehn Nachwuchsspielern 
besucht. Unterstützung erhält Trai-
ner Bernd Sträßner dabei von den 
erwachsenen Neumitgliedern Ana-
tolij Bauer und Nikolai Schefer. 
Im Mai reiste die Abteilung zu-
nächst zum Freundschaftsspiel 
nach Lindenberg und dann mit drei 
Mannschaften und insgesamt 14 
Spielerinnen und Spielern zum gro-
ßen Tischtennisturnier für Freizeit-
mannschaften nach Hassloch. Die 
erste Mannschaft mit Bernd Sträß-
ner, Axel Körner, Florian Preuß und 
Alexander Lerke erreichte dort das 
Finale des Turniers und musste sich 
nur knapp den Dauersiegern aus 
Karlsruhe geschlagen geben. Die 
beiden anderen Teams landeten 
direkt nebeneinander auf den Plät-
zen sieben und acht. 
Im Juni wurde schließlich das 
50-jährige Bestehen der Abteilung 
mit einer Dorfmeisterschaft in der 
Dammheimer Turnhalle gefeiert. 
Zunächst konnten sich die jugend-
lichen Nachwuchsspieler im Einzel-
Modus miteinander messen und 
sich über tolle Gewinne freuen. An-
schließend traten die Erwachsenen 
in Zweier-Teams gegeneinander 
an, im Einzel und im Doppel. Neben 
Gästen waren hier auch SVD-Mit-
glieder aus anderen Sparten aktiv 
und vor allem erfolgreich: Den Tur-
niersieg sicherten sich Mahmoud 
El Azm und Joshua Wurm von den 

1. Herren der Fußballer vor And-
rea Bruhn (Turnen) und Aylin And-
res (Fußball-Damenmannschaft). 
Nachdem sie und die weiteren 
Teilnehmenden eine Urkunde, Me-
daillen und Preise erhalten hatten, 
erfuhr der „Senior“ der Tischtennis-
Abteilung eine besondere Ehrung: 
der 86-jährige Dammheimer Josef 
Glanz ist seit der Gründung 1974 
aktiv dabei und wurde dafür mit 
lang anhaltendem Applaus und ei-
ner besonderen Auszeichnung ge-
ehrt.
Einer der jüngsten Spieler  

konnte leider nicht am Jubiläums-
turnier teilnehmen – aus gutem 
Grund: Der mittlerweile elfjährige 
Edwin Bauer hatte sich im Früh-
jahr mit Siegen bei Orts-, Bezirks- 
und Verbandsmeisterschaften 
als Pfalz-Meister für das große 
Bundes-Finale der deutschen Mini-
Meisterschaften in Bayern qualifi-
ziert, das zeitgleich im Juni statt-
fand: 

Edwin zählt damit zu den 18 besten 
deutschen Nachwuchsspielern des 
Jahrgangs 2013. 

Ein toller Erfolg – für 
ihn und für die ge-
samte Abteilung.
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VdK Ortsverband 
Bornheim-
Dammheim
Nachdem die Vorsitzende des 110 
Mitglieder zählenden VdK-Orts-
verbandes Bornheim-Dammheim 
Ute Schley bei der Jahresfeier am 
06.10.24 im Dorfgemeinschafts-
haus Bornheim in ihrer Begrü-
ßungsansprache auf die Gründung, 
Funktion und Bedeutung des So-
zialverbandes einging, ließ sie das 
zurückliegende Jahr Revue passie-
ren. Demnach gab es im März eine 
gut besuchte Infoveranstaltung 
des Polizeipräsidiums Ludwigsha-
fen über „Telefonbetrug“, im April 
fand der Verbandstag statt und im 
Juni ging eine Tagesfahrt nach Col-
mar im Elsass. 
Im September waren die Mitglieder 
zu einem Grillfest auf der Terrasse 
der Turnhalle in Dammheim einge-
laden. 

Ebenfalls im September lud Orts-
vorsteher Florian Maier zu einem 
Besuch des neuen Landtages in 
Mainz ein mit vorheriger Besichti-
gung des ZDF-Areals. Auf der Ta-
gesordnung der Jahresfeier stan-
den auch drei Ehrungen, und zwar 
erhielten Andreas Föllinger für 20 
Jahre Mitgliedschaft, Helga Fuchs 
und Norbert Heintz für 10 Jahre 
eine Urkunde und eine Ansteck-
nadel. Für die Verstorbenen Karl 
Fichtmüller, Ingrid Hargesheimer 
und Wilhelm Völker wurde von Eri-
ka Körner um eine Gedenkminute 
gebeten. 

Der Vorsitzende des Kreisverban-
des Südpfalz Manfred Olbrich 

sowie die Geschäftsführerin Ale-
xandra Schäffer waren zu der 
Jahresfeier gekommen. Ein Violin 
Esemble der Kreismusikschule un-
ter der Leitung von Sergej Igonin 
untermalte die Feier, bevor ein 
reichhaltiges 3-Gänge-Menue am 
Buffet eingenommen wurde. Zum 
Schluss bedankte sich Ute Schley 
bei den Helferinnen und Helfern in 
der Küche und hinter der Theke für 

ihren ehrenamtlichen Einsatz und 
jedes Mitglied durfte ein kleines 
Geschenk mit nach Hause nehmen. 
Für 2025 sind ebenfalls wieder ei-
nige Geselligkeiten und Feste ge-
plant, u.a. eine Valentinstagparty, 
ein Jahresausflug mit Picknick, ein 
Grillfest, eine Infoveranstaltung so-
wie die Jahresabschlussfeier.
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Katholische
Kirchengemeine
Liebe Leserinnen und Leser,
ich grüße Sie ganz herzlich. Lassen 
Sie mich Ihnen eine Frage stellen: 
Welche Rolle spielt bei Ihnen die 
Kirche -gleich ob katholisch oder 
protestantisch? Wir Seelsorger er-
fahren, dass die Kirche immer noch 
eine bedeutende Rolle spielt an 
den Eck- und Wendepunkten des 
Lebenswegs der Menschen, wie 
seit je her: Bei der Geburt, beim 
Heranwachsen, beim Erwachsen-
werden, bei Gründung einer Fami-
lie, bei Krankheit und nicht zuletzt 
beim Begräbnis: Hier hält die ka-
tholische Kirche Rituale und For-
men bereit, in denen diese existen-
tiellen Momente gedeutet und in 
einen Sinnzusammenhang einge-
bettet werden: die Taufe, wo Gott 
als der Schöpfer des neuen Lebens 
aufscheint; die Erstkommunion, wo 
den heranwachsenden Kindern die 
Begleitung und Gemeinschaft mit 
Christus zur Seite gestellt wird; die 
Firmung, wo junge Menschen für 
ihren selbstbestimmten Lebens-
weg mit dem Hl. Geist ausgerüstet 
werden; die Trauung, wo ein Paar 
die gegenseitige Liebe und den Be-
stand seiner Gemeinschaft in Gott 
begründet; in der Krankensalbung, 
wo sich ein Kranker, der in der Ge-
brechlichkeit seiner Existenz er-
kennt, dass sein Leben nicht in sei-

ner Hand liegt, und sich ganz Gott 
anvertraut; im kirchlichen Begräb-
nis, wo angesichts von Trauer und 
Tod die Perspektive des Lebens 
eröffnet, und schließlich im Gebet 
für die Verstorbenen, das Gott als 
den Vollender alles Unvollendeten 
in den Blick nimmt.

Zwischen diesen Wende- und Hal-
tepunkten unseres Lebens gibt es 
aber lange Strecken des Lebens-
weges mit seinen Höhen und Tie-
fen: Hier sind es Gebet und Got-
tesdienst, die das Leben, unsere 
täglichen Mühen, Freuden, Aufga-
ben und Sorgen immer wieder mit 
Gott verbinden wollen als Aus-
druck dessen, dass die Ereignisse 
des Lebens nicht nur als Gefüge 
von Bedingungen und Wirkungen 
und schon gar nicht als Kette von 
Zufälligkeiten zu begreifen sind, 
sondern dass sie alle mit Gott zu 
tun haben und dass ihnen ein tie-
fer, von Gott gegebener Sinn inne-
wohnen muss. Die Kirche möchte 
helfen, Gott in Leben mitzuneh-
men und seine Spuren besser zu 
erkennen.
Kirche möchte aber auch den Men-
schen das Evangelium und den 
Geist Jesu besser zugänglich ma-
chen, so dass die, die nach diesem 
Geist leben, die Gesellschaft nach 
den christlichen Werten menschli-
cher gestalten und das Gemeinwe-
sen in diesem Sinne prägen. Dazu 
gehört besonders, dass die Schwa-

chen, Einsamen und Benachteilig-
ten besonders in den Blick genom-
men werden. 
Liebe Leserinnen und Leser, es ist 
mir als Pfarrer ein Anliegen, dass 
die Kirche nahe bei den Menschen 
sei, da wo sie uns brauchen. Wenn 
wir als Seelsorger etwas nicht in 
den Blick nehmen, wenn Sie einen 
Ort wissen, wo Kirche mehr präsent 
sein sollte: Bitte sprechen Sie uns 
an! Jederzeit! 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und Ihren Lieben von Herzen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein glückliches kommendes neues 
Jahr,

Ihr Pfr. Karsten Geeck

Sternsinger
Auch in diesem Jahr waren die 
Sternsinger wieder in Dammheim 
unterwegs. Am 6. Januar 2024 
besuchte die Sternsinger-Gruppe 
insgesamt 81 Dammheimer Haus-
halte. Sie berichteten und sangen 
von der Geburt Jesu, segneten die 
Häuser und sammelten Spenden. 
Insgesamt kamen 1130,- Euro zu-
sammen. Der Erlös der Sammlung 
kommt dem Kindermissionswerk zu 
Gute und fließt von dort in Kinder- 
und Jugendprojekte auf der ganzen 
Welt. Auch bei der Mitgestaltung 
des Neujahrsempfang am 5. Janu-
ar in der Turnhalle in Dammheim 
wirkten die Sternsinger mit.
Beteiligte: Maya Wiss, Aaliyah 
Orth, Frieda Graf, Marlene Maier, 
Johannes Wohnsiedler, Nathalie 
Wohnsiedler, Frederike Laven, Julia 
Michaelis (nicht auf dem Foto)
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Protestantische 
Kirchengemeinde 
In der protestantischen Kirchenge-
meinde sind wir auch in diesem Jahr 
alte und neue Wege gegangen. So 
haben wir dieses Jahr am Samstag-
abend eine Auferstehungsfeier vor 
und in der Bornheimer Kirche ge-
feiert. Am Osterfeuer vor der Kirche 
haben wir - im Dunkeln – Lesungen 
aus dem Alten und Neuen Testa-
ment gehört, begleitet von schlich-
ten Zwischengesängen. 
Daraufhin zogen wir mit der Os-
terkerze in die dunkle Kirche ein, 
die nach und nach von vielen klei-
nen Kerzen erhellt wurde. Mit dem 
Lobgesang auf das Licht des Auf-
erstandenen, und dem Hören des 
Evangeliums, feierten wir die Tauf-
erinnerung mit großer Freude. 
Nach dem Gottesdienst waren alle 
herzlich zu einem Sektempfang 
eingeladen und es wurde in fröhli-
cher und ausgelassener Stimmung 
weitergefeiert. 

Im Frühjahr fanden – nach einer 
Konfirmandenfreizeit - auch wieder 
die Konfirmationen statt. Wir feier-
ten den einen Gottesdienst in Es-
singen, den anderen in Dammheim. 
Die Jugendlichen bauten in den 
Kirchen ein Schiff auf und zogen 
Parallelen zum Leben und Glau-
ben. Mit viel Freude und Spaß ha-
ben wir die Gottesdienste gefeiert 
und den Jugendlichen den Segen 
zugesprochen.

Pfingstsonntag, 19. Mai: In unserer 
Gemeinde das Fest der „Jubelkon-
firmation“. Inzwischen feiern wir 
dies zentral in der Essinger Kirche. 
Jubilarinnen und Jubilare aus den 
drei Dörfern, die zur Protestanti-
schen Gemeinde gehören, trafen 
sich, um sich miteinander an ihren 
besonderen Tag in der Jugend zu 
erinnern und sich für den weiteren 
Lebensweg den Segen Gottes zu-
sprechen zu lassen. 

Es war ein besonders festlicher 
Gottesdienst, auch wenn so man-
cher Jubelkonfirmand vor Aufre-
gung kaum stillsitzen konnte. Die 
Freude über das Wiedersehen war 
mit Händen greifbar. Am Nachmit-
tag trafen sich einige Jubilarinnen 
und Jubilare, um bei Kaffee und 
Kuchen in Erinnerungen zu schwel-
gen, schelmische Geschichten zu 
teilen oder einfach alte Freund-
schaften neu aufleben zu lassen.

Kirchengemeinde ist nur lebendig, 
wenn Menschen sich einbringen, 
mitdenken, Ideen umsetzen und 
sich engagieren. In diesem Jahr hat 
Frau Erika Körner, die seit 25 Jah-
ren den Lektorinnendienst in unse-
rer Gemeinde wahrnimmt und mit 
Leben füllt, diesen Auftrag wieder 
für die nächsten 5 Jahre vom Pres-
byterium einstimmig zugesprochen 
bekommen. Wir sind unendllich 
dankbar für ihren Dienst, ihr En-
gagement und ihr Da-Sein für die 
Menschen in unseren Dörfern. 

Wir – das Presbyterium der Kir-
chengemeinde und Pfarrer Carsten 
Schulze – möchten allen herzlich 
danken, die sich aktiv in die Ge-
meinde einbringen und damit den 
Glauben lebendig gestalten.
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St. Martin
Am 09.11.24 war es wieder so-
weit. Zum 8. Mal fand der St.-Mar-
tinsumzug auf Initiative von Tho-
mas Krämer unter der Regie des 
Kulturvereins Dammheim statt. 
Wie die Jahre zuvor fanden sich 
wieder genug helfende Hände zum 
Unterstützen. Das Interesse am St. 
Martinsumzug war bei vielen jun-
gen Familien, die auch dieses Jahr 
wieder zahlreich kamen, groß. Los 
ging es mit der Begrüßung und ei-
ner kurzen Einstimmung auf das 
Martinsfest durch Pfarrer Carsten 
Schulze. Anschließend startete der 
Umzug - angeführt von St.Martin 

(Mia Maier) - mit Kostüm auf dem 
Pferd und musikalischer Beglei-
tung. Vom Dorfplatz aus ging es in 
Richtung Schmiedstraße, durch die 
mit Fackeln flankierte Waschgasse 
über die Alte Bahnhofstraße, Dorf-
straße zurück zum Dorfplatz. Abge-
sichert wurde der Umzug durch die 
Feuerwehr Dammheim, unterstützt 
vom THW und DRK. Am Dorfplatz 
angekommen und vom Martinsfeu-
er erwartet, fand das Martinsspiel 
der Kinder statt. Von Gitarrenklän-
gen begleitet wurden anschlie-
ßend Martinslieder gesungen. End-
lich gab es dann für die Kinder die 
lang ersehnte Martinsbrezel von 
Ortsvorsteher Florian Maier. Die 
zahlreichen jungen Familien, aber 

auch die ältere Generation stan-
den danach noch bei Kinderpunsch, 
Glühwein und heißen Würstchen 
gemütlich bis spät in den Abend 
am Martinsfeuer beisammen, das 
durch die Feuerwehr Dammheim 
überwacht wurde. 
Ein besonderer Dank an dieser 
Stelle an Kati von der My Little 
Ranch, die Ross und Reiter gestellt 
hat und an alle anderen, die immer 
mit anpacken! 

Mit freundlichen Grüßen 
Thomas Krämer 
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Kindergarten
FeuerwehrFeuerwehr
Die Feuerwehr aus Landau war mit 
dem großen Löschwagen zu Be-
such. Die Maxis haben die Ausrüs-
tung des Löschwagens erkundet. 
Mit dem großen Schlauch haben 
wir Löschen geübt. Der ganze Hof 
war nass.

Laternen bastelnLaternen basteln
Dieses Jahr haben wir mit allen 
Kindern Monster-Laternen gebas-
telt. Wir haben die Geschichte von 
den Schnetts und den Schmoos 
gelesen. Sie sind auf dem Planet 
Jum-Jum gelandet. Dort haben sie 
die Hitzen-Hotzen getroffen. Weil 
sie so lange Arme haben, sprechen 
sie die Armwedelsprache. 

FußballpartyFußballparty
Passend zur Fußball-EM im eige-
nen Land fand bei der Erdmänn-
chengruppe eine fetzige Party statt. 
Selbstgebastelte Stirnbänder,laute 
Partymusik,viele Kinder im Trikot 
und sogar Torwandschießen wur-
de an diesem Tag geboten. Natür-
lich durfte auch selbstgemachte 
Limo und die obligatorische Stadi-
onwurst nicht fehlen.
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Erste-Hilfe-KursErste-Hilfe-Kurs
Die Vorschulkinder haben am Ers-
te-Hilfe-Kurs erfolgreich teilge-
nommen. 
Angeboten wurde der Kurs von 
Frau Espenhain vom Roten Kreuz, 
Herr Mund kam mit dem Rettungs-
wagen.

30-jähriges Dienstjubiläum 30-jähriges Dienstjubiläum 
der Kita-Leiterin Olivia Hurtzder Kita-Leiterin Olivia Hurtz
Ein ganz besonderes Jubiläum wur-
de im September 2024 im Damm-
heimer Kindergarten gefeiert. 
Olivia Hurtz leitet den Kindergarten 
schon seit 30 Jahren. Aus diesem 
Anlass waren viele Gratulanten 
gekommen, um Glückwünsche zu 
übermitteln. 
Pfarrer Carsten Schulze, die Vertre-
terin des Ortsbeirates Sarah Dorst, 
das Mitarbeiter-Team des Träger-
verbandes und der Elternbeirat 
gratulierten zu diesem besonderen 
Ehrentag ganz herzlich. 
Natürlich wurde die Feier durch ein 
selbstgedichtetes Lied der Kinder-
gartenkinder untermalt.
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Eis-Roberto
Eis-Roberto hat sich in den letzten 
Jahren in Dammheim einen Namen 
gemacht. 
Regelmäßig fuhr er donnerstags 
und samstags durchs Dorf und ver-
sorgte an bestimmten Haltestellen 
die Dammheimerinnen und Damm-
heimer mit seinem leckeren Eis in 
vielen Variationen.

 Nun ist es gelungen, Eis-Roberto 
in den Sommermonaten etwa eine 
Stunde lang mit seinem Eis-Wagen 
für den Vorplatz an der Turnhalle 
zu gewinnen. 

Roberto EisRoberto Eis

Am Altenberg 9dAm Altenberg 9d

76857 Gossersweiler-Stein
76857 Gossersweiler-Stein

Telefon: 0173 3427954
Telefon: 0173 3427954

Mail:roberto.soravia@roberto-eis.de
Mail:roberto.soravia@roberto-eis.de

Jeden Donnerstag um 18.00 Uhr 
versorgte er die Dammheimerinnen 
und Dammheimer mit allerlei Eis-
spezialitäten. 
Samstags fuhr er weiterhin seine 
Runden durchs Dorf.
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Veranstaltung 
„Smart ins 
Internet 60 Plus“ 
in Dammheim
Die digitale Welt wird für immer 
mehr Menschen zugänglich und 
gerade die Generation 60-plus 
steht vor der Herausforderung, sich 
in diesem Bereich zurechtzufinden. 
Die Veranstaltung „Smart ins In-
ternet 60 Plus“ am 29.10.24 in der 
Turnhalle hatte das Ziel, der älte-
ren Generation den Umgang mit 
digitalen Medien näherzubringen. 
Vorwiegend ging es an dem Abend 
um den Umgang mit einem Smart- 
oder I-Phone. Peter Seibel und 
Birgit Pfirrmann, die sogenannten 

Digitalbotschafter, bieten seit etwa 
fünf Jahren in Landau ehrenamt-
lich Unterstützung beim Umgang 
mit allen digitalen Kommunika-
tionsgeräten. Sie machen Kurse, 
beraten und kamen jetzt auf ihrer 
Tour durch die Stadtdörfer nach 
Dammheim. 
Sie zeigten an Beispielen, was ein 
Mobilgerät alles kann, wie das mit 
der „KI“ funktioniert, oder welche 
Apps eigentlich ganz nützlich sind 
und wie sie heruntergeladen wer-
den. Die Teilnehmer nutzten die 
Gelegenheit, sich untereinander 
auszutauschen und eigene Erfah-
rungen zu teilen. Dieser soziale As-
pekt war sehr wertvoll, da er das 
Gefühl der Gemeinschaft und des 
gegenseitigen Lernens förderte. Die 
Veranstaltung war ein voller Erfolg 
und zeigte, wie wichtig digitale Bil-
dung für die ältere Generation ist. 
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Adventsfenster
Letztes Jahr wurde die Tradition 
der Adventsfensteröffnung an den 
vier Adventssonntagen fortgesetzt. 
Das erste Fenster am 1. Advent 
(03.12.2023) wurde vom CDU-Orts-
verband bei Familie Theuer ge-
öffnet. Unter dem Motto „Welche 

Märchen findest du?“ konnte man 
insgesamt 14 verschiedene Mär-
chen entdecken.
Am 2. Advent (10.12.23) lud der Ge-
sangverein in das Foyer der Turn-
halle zur Adventsfensteröffnung 
ein.
Am 3. Advent (17.12.23) waren zahl-
reiche Dammheimerinnen und 
Dammheimer zum Turnhallenvor-

platz gekommen, um das Fenster 
von Ortsvorsteher Florian Maier zu 
bestaunen und sich bei weihnacht-
licher Musik, Glühwein, Kinder-
punsch und Gebäck auf Weihnach-
ten einzustimmen.
Ein viertes Adventsfenster gab es 
nicht, da der 4. Advent auf Heilig 
Abend fiel.
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Kerstin Braun 
bietet 
Fledermäusen 
ein sicheres 
Quartier
Kerstin Braun aus der Dorfstra-
ße 15 bietet Fledermäusen in ihrer 
Scheune ein sicheres Quartier. 

Der dauerhafte Erhalt solcher 
Quartiere ist von unschätzbarem 
Wert für den Schutz dieser vom 
Aussterben bedrohter Tiere. 

In dankbarer Anerkennung 
erhielt Kerstin Braun von 
der Vorsitzenden C. Linde-
mann des NABU Rhein-
land-Pfalz eine Urkunde 
sowie eine Plakette zur An-
bringung an der Hauswand 
mit der Aufschrift: „Fleder-
mäuse willkommen“.

Fledermäuse sind faszinie-
rende Säugetiere und die 
einzigen Säugetiere, die ak-
tiv fliegen können. 

Es gibt etwa 1.400 Fleder-
mausarten weltweit, was 
sie nach den Nagetieren zur 
zweitgrößten Säugetierord-
nung macht. 

Die meisten Fledermäuse 
in Europa und Nordamerika 
ernähren sich von Insekten 
und helfen somit, Schädlin-
ge zu kontrollieren. 
Sie sind überwiegend 
nachtaktiv und nutzen 
Echolokation, um sich im 
Dunkeln zu orientieren und 
Beute zu finden. 
Tagsüber schlafen sie in 
Höhlen, Gebäuden oder un-
ter Brücken.  

Fledermäuse sind unver-
zichtbar für das ökologi-
sche Gleichgewicht und ihr 
Schutz ist von großer Be-
deutung.
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Erfreulicher 
Fund: Steinkauz 
erstmals 
als Brutvogel 
in Dammheim 
nachgewiesen
Der Steinkauz ist eine in Deutsch-
land gefährdete Vogelart, die schon 
lange im Fokus von Naturschutz-
maßnahmen steht. 
In Landau und Umgebung kümmern 
sich vor allem der NABU-Landau-
Stadt und der Naturschutzverband 
Südpfalz um die kleine Eule. Wich-
tige Maßnahmen sind hierbei ne-
ben dem Aufhängen von Niströh-
ren die Pflege und der Erhalt von 
natürlichen Lebensräumen sowie 
die Neuanlage von Streuobstwie-
sen. Nachdem der Steinkauz über 
lange Zeit in Landau nur sehr sel-
ten nachgewiesen werden konnte, 

gibt es inzwischen in Mörzheim und 
Nußdorf erfreulicherweise jedes 
Jahr drei bis vier Steinkauzpaare 
mit Bruterfolg.

Bei der nächtlichen Kontrolle der 
bekannten Reviere konnte Ulf Janz, 
der erste Vorsitzende vom NABU-
Landau, den Steinkauz nun erst-
mals auch in Dammheim nachwei-
sen. 

„Zuerst bin ich durch die typischen 
guuig-Rufe aufmerksam geworden 
und später ist er dicht an mir vor-
beigeflogen“, berichtet Janz erfreut. 
Zwei Wochen später konnte er den 
Vogel sogar vor einer geeigneten 
Bruthöhle beobachten. Der kleine 
Eulenvogel hat auf jeden Fall sein 
Areal im Raum Landau erweitert 
und zeigt, dass man sich als Kauz 
auch in Dammheim heimisch füh-
len kann.

Die Entdeckung des Steinkauzes 
als Brutvogel in Dammheim ist 
ein Erfolg für den Artenschutz und 
ein Zeichen dafür, dass gemeinsa-

me Anstrengungen zum Erhalt der 
Biodiversität Früchte tragen. Dieser 
Fund unterstreicht die Bedeutung 
des Naturschutzes und die Wirk-
samkeit von gezielten Schutzmaß-
nahmen für gefährdete Tierarten“ 
davon ist Ulf Janz überzeugt. Das 
Aufhängen von Nistkästen ist aber 
nur eine begleitende Maßnahme, 
wenn Bäume mit natürlichen Höh-
len fehlen. 
Entscheidend ist vielmehr ein in-
takter Lebensraum, denn nur struk-
turreiche Landschaften mit vielen 
Insekten, Reptilien und Mäusen lie-
fern dem Steinkauz ein ausreichen-
des Nahrungsangebot und bieten 
ihm tagsüber Versteckmöglichkei-
ten und Ruheplätze.

Da der Steinkauz streng geschützt 
ist und recht störanfällig ist, wer-
den Brutplätze grundsätzlich nicht 
bekannt gegeben. 

Ulf Janz
Vorsitzender NABU Landau
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Dammheimer 
Störche
Das Jahr 2024 kann für den Weiß-
storch wohl als „durchwachsen“ 
betitelt werden. 

Die diesjährige Brutsaison war für 
den Bestand in der Südpfalz die 
schlechteste seit dem Beginn der 
Wiederansiedlung. 

Die kalten Temperaturen und die 
lange Regenperiode sorgten dafür, 
dass viele Jungtiere im Nest erfro-
ren oder verhungerten. 

Auch das Nest an der Waschgas-
se am östlichen Ortsausgang von 
Dammheim war von dieser Misere 
betroffen. Zwei Junge waren ge-
schlüpft und haben nicht überlebt.

Im Regelfall schützen die Elterntie-
re ihre Jungen, indem sie sich dar-
aufsetzen oder ihre Flügel darüber 
ausbreiten. 
Das Gefieder der ausgewachsenen 
Großvögel ist durch die Deckfe-
dern wasserabweisend, sodass die-
se längere Zeit für Trockenheit im 
Nest sorgen können. 
Bei langanhaltendem Dauerregen, 
den es in diesem Jahr regional gab, 
durchweicht jedoch auch bei den 
Altstörchen das Federkleid. 
Dies ist in vielen Fällen passiert, so-
dass die Eltern keinen Schutz mehr 
für ihre Jungen bieten konnten. 

Weiterhin wird das Gefieder der 
Störche durch das Wasser schwer 
und Fliegen für die Tiere sehr an-
strengend. 
Das wiederum kann dazu führen, 
dass die Eltern weniger Futter ins 
Nest bringen, Jungtiere weniger 
Nahrung bekommen und schwä-
cher bzw. anfälliger für Krankheiten 
werden. 

Wollen wir hoffen, dass das noch 
junge Storchenpaar im nächs-
ten Jahr wieder erfolgreich brüten 
kann. 
Das Männchen ist 2020 im Mann-
heimer Luisenpark geschlüpft und 
das Weibchen stammt aus Winzeln 
bei Freiburg und hat 2022 das Licht 
der Welt erblickt.
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OrtsvorsteherOrtsvorsteher
Florian MaierFlorian Maier

Bornheimer Str. 4 – Turnhalle
0 63 41 / 13 11 55, 13 11 56

ovb-dammheim@landau.de

GrundschuleGrundschule
Sabine PfeifferSabine Pfeiffer
Bornheimer Str. 22
0 63 41 / 13 44 00

gs.dammheim@landau.de

Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirchengemeinde 
St. AugustinusSt. Augustinus

Pfarrer Karsten GeeckPfarrer Karsten Geeck
Augustinergasse 6

76829 Landau
0 63 41 / 8 69 24 

Pfarramt.LD.Hl-Augustinus@bistum-speyer.de 
k.geeck@googlemail.com

Kulturverein Kulturverein 
Florian MaierFlorian Maier

Meisenstr. 8
0 63 41 / 3 47 08 88

florian.maier@landau.de

KindergartenKindergarten
Olivia HurtzOlivia Hurtz

Schulstr. 3
0 63 41 / 5 34 60

kita.dammheim@evkirchepfalz.de

Bauern- und Bauern- und 
WinzerschaftWinzerschaft

Otto SchönbeckOtto Schönbeck
Speyerer Str. 32
0 63 41 / 5 16 57

weingut.schoenbeck@t-online.de

SPD-Ortsverband SPD-Ortsverband 
Florian MaierFlorian Maier

Meisenstr. 8
0 63 41 / 3 47 08 88

kontakt@florianmaier-mdl.de

Prot. KirchengemeindeProt. Kirchengemeinde
Pfarrer Carsten SchulzePfarrer Carsten Schulze

Schloßstr. 28
76879 Essingen
0 63 47 / 4 23

pfarramt.essingen@evkirchepfalz.de

FeuerwehreinheitFeuerwehreinheit
DammheimDammheim

Tobias RauwolfTobias Rauwolf
WehrführerWehrführer

Bahnhofstraße 14a
01 57 / 31 39 25 72

tobias.rauwolf@feuerwehr-landau.de

Freundes- und Freundes- und 
Förderkreis GrundschuleFörderkreis Grundschule

Sascha HunsickerSascha Hunsicker
Friedrich-Kreutz-Ring 32

0 63 41 / 3 49 97 76
saschahunsicker@gmx.de

Auf einen Blick
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VdK Ortsverband VdK Ortsverband 
Bornheim-DammheimBornheim-Dammheim

Ute SchleyUte Schley
Bornheimer Str. 20
0 63 41 / 5 41 29

uteschley@posteo..de

Gesangverein undGesangverein und
FWG-OrtsverbandFWG-Ortsverband

Lothar KappusLothar Kappus
Alte Bahnhofstr. 23

0 63 41 / 5 01 05
lotharkappus@aol.com

TischtennisTischtennis
Florian PreußFlorian Preuß
Im Erbsenfeld 32

76829 Landau
0 63 41 / 3 88 02 15

florian_preuss@gmx.de

LandFrauenLandFrauen
Sandra SerrSandra Serr

Friedrich-Kreutz-Ring 2
0 63 41 / 89 81 73

sandraserr75@web.de

Gebrauchs- und Gebrauchs- und 
RettungshundevereinRettungshundeverein

Joachim EndlichJoachim Endlich
In der Plöck 21
76829 Landau

0 63 41 / 64 32 0
endlich@kabelmail.de

SportvereinSportverein
Jochen WissJochen Wiss

Friedrich-Kreutz-Ring 18
01 62 / 4 25 44 34

jochen.wiss@sv-dammheim.de

CDU-OrtsverbandCDU-Ortsverband
Hans-Peter PetatzHans-Peter Petatz

Meisenstr. 1
0 63 41 / 5 39 82
petatz@n.bbslu.de

(Stand 28.11.2024)  (Stand 28.11.2024)  
Anzahl Einwohner:  1.139     
 davon 568 männlich u. 571 weiblich 

katholisch:     246    
evangelisch:    389    
sonstige / ohne Religion: 504   
verheiratet:          496  
ledig:          421  
geschieden:        66  
verwitwet:          57  
Haushalte:          655 - davon 57 ausländische  
Geburten:   6 - 3 Jungen, 3 Mädchen   
Sterbefälle:  10 - 4 Männer, 6 Frauen  

Statistik Dammheim
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Hatte Dammheim 
im Jahre 1591 ein 
Freudenhaus?
Bei der Suche nach Eintragun-
gen über Dammheim im Landauer 
Stadtarchiv (hier in den Landauer 
Ratsprotokollbüchern), fanden wir 
unter Bst.12 fol.36 den unten ge-
zeigten Eintrag.
 Transkription:
Freitag post  Innocanit 1591 (26. Fe-
bruar 1591)

Ist die Schmähe zwischen Barbara 
Lohr Hermans Hausfrau als Kläge-
rin gegen und wider Hans Hermann, 
dem Würth daselbst zu Damm-
heim kassiert und dieweil sich aus 
der Kundschaft befunden das der 
Würth wissentlich pflege allerhand 
leichtfertige Gesinde und gemeine 
Dirnen zu halten. Ist er deshalb mit 
dem Turm gestrafft worden.
Beim Lesen des Textes begegnen 
uns zwei namentlich genannte Per-
sonen: Hans Hermann und Barbara 
Lohr, seine Ehefrau. Beide Namen 
sind uns bekannt. Hans Hermann 
wird 1595 erneut erwähnt, und zwar 
als Erbbeständer (Pächter) des 
Klosters Eußerthal.
Neben großen Hofgütern in Mörl-
heim, Queichheim, Offenbach, 
Bornheim usw. besaß das Kloster 
Eußerthal allein in Dammheim drei 
Hofgüter, die es im 13. Jahrhundert 

erworben hatte. Nachdem der pro-
testantische Kurfürst Friedrich III. 
die Klöster in der Reformationszeit 
um 1560 aufgelöst hatte, wurde 
eine Verwaltungsbehörde geschaf-
fen, die sogenannte Geistliche 
Güteradministration Heidelberg. 
Diese verwaltete die ehemaligen 
Klostergüter, verpachtete sie und 
verwendete die Pachterträge zur 
Besoldung der protestantischen 
Geistlichkeit und der Lehrer.
Die Klostergüter wurden in den 
folgenden Jahren an Private ver-
steigert. Im Januar 1595 wurden zu 
„Cathedral Petri“ (St. Petri Kathe-
dral) das „Lorentz Barthlen Guth“ 
mit 204 Morgen Land und das „As-
mus Dörren Guth“ mit 201 Morgen 
in Erbbestand vergeben. Vier Jahre 
später, zur selben Jahreszeit, folgte 
das „Schneeganßenguth“ mit rund 
183 Morgen. Diese drei Kloster-
güter machten fast die Hälfte der 
Dammheimer Gemarkung aus, die 
insgesamt 322 Hektar umfasste.
Mehrere Dammheimer Familien 
waren Erbbeständer, darunter auch 
Hans Hermann und seine Frau Bar-
bara Heleka Lohr. Zu jedem Gut 
gehörten „Haus und Hof“, alle drei 
in Dammheim gelegen: „am Kirch-
hoff“, an der „Speyerer Straß“ und 
neben „der gemeinen Gaß“ (heute 
Dorfstraße). Hans Hermann war ei-
ner der Erbbeständer des Lorentz 
Barthlen Guths, zu dem ein Haus 
an der Speyerer Straße gehörte.
Da es bis 1830 nur ein Haus an 
der Speyerer Straße gab und die-

ses Anwesen ab 1806 bis 1859 
als „Gasthaus zum Löwen“ und ab 
1860 als „Gasthaus zum Schwanen“ 
bekannt war, kann es sich nur um 
dieses Gebäude handeln. Wie es 
im Jahr 1591 aussah, ist heute nicht 
mehr nachvollziehbar.
Die Speyerer Straße war Teil ei-
nes wichtigen Handelswegs von 
Metz über Landau nach Speyer und 
Frankfurt. Da die Landauer Stadt-
tore abends zu einer bestimmten 
Zeit geschlossen wurden, mussten 
Fuhrleute und Reisende irgendwo 
übernachten. Die Gaststätte vor 
dem Stadttor bot die letzte Mög-
lichkeit zur Übernachtung, deshalb 
ist es gut vorstellbar, dass sich hier 
allerlei Gesinde und Dirnen ver-
sammelten, um leichtes Geld zu 
verdienen.
Nun zur Frage: Hatte Dammheim 
1591 ein Freudenhaus?
Sicherlich nicht mit Absicht. Durch 
seine Nähe zu Landau versuchte 
Hans Hermann wahrscheinlich, die 
Handelsleute nach Schließung der 
Festungstore zu unterhalten und 
duldete allerlei Gesinde und Dir-
nen, deshalb er mit dem Turm (Ge-
fängnis) bestraft wurde.
Aber nach einer Zeit von 433 Jah-
ren können wir heute nicht mehr 
genau sagen was damals wirklich 
geschah.

Margit und Günter Herzog, 
Helmut Ledermann
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